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Kanalarbeiten
an Gasselstiege

MÜNSTER. Ab morgen (8. August)
werden in der Gasselstiege Kanal­
arbeiten durchgeführt. Für etwa
zwei Wochen ist die Gasselstiege
nur als Sackgasse befahrbar. Der
Anlieferverkehr ist ausschließlich
über die Catharina­Müller­Straße
möglich. Um ein Rangieren für
Lastwagen möglich zu machen,
steht der Parkstreifen in Höhe der
Grundstücke Gasselstiege 21 bis
23a in der Bauzeit nicht zur Verfü­
gung. Radfahrer und Fußgänger
können den Baustellenbereich je­
derzeit passieren.

Bunter
Beginn

Spiele in Rio eröffnet|Sport

HALLO

Fo
to

:d
pa

Stadtführung
über Edith Stein

MÜNSTER. Am Dienstag (9. Au­
gust) findet eine Sonderstadtfüh­
rung zum Todestag der heiligen
Edith Stein statt. Die Veranstal­
tung beginnt um 15 Uhr am Ma­
rianum (Frauenstraße) und endet
gegen 16.45 Uhr im Kirchenfoyer.

Wetter: Heute 25°|15° Morgen 25°|15°

Münster liegt über Soll
Vorübergehende Entspannung bei Flüchtlingszuweisung
Wieviele Flüchtlingehalten

sich eigentlich im Moment
in NRW auf? Neben der täg-
lich aktualisierten Zahl der
neu angekommenen Flücht-
linge veröffentlicht die Be-
zirksregierung Arnsberg als
zuständige Behörde ab sofort
vierteljährlich neue Daten.

MÜNSTER. In Münster sind
demnach aktuell gut 3200
Flüchtlinge untergebracht.
Gezählt werden dabei diejeni-
gen Flüchtlinge, die vorher in
den Aufnahmeeinrichtungen
des Landes NRW aufgenom-
men und nach ihrer Registrie-
rung den einzelnen Kommu-
nen zugewiesen wurden.
Ebenfalls gezählt werden

Flüchtlinge, die unerlaubt ein-
gereist sind und jetzt von den
Kommunen betreut werden
sowie Flüchtlinge, deren Asyl-
antrag abgelehnt wurde, die
aber aus humanitären Grün-
den dennoch eine Aufent-
haltserlaubnis besitzen. Zu-
dem wird die Zahl der vor Ort
betreuten unbegleiteten min-
derjährigen Flüchtlinge hin-

zugerechnet. Für Münster er-
gibt sich aus der Zahl der
Flüchtlinge eine Aufnahme-
quote von 111 Prozent. Die Bele-
gung über 100 Prozent kommt
dadurch zustande, dass die
Flüchtlinge in den Landesein-
richtungen den jeweiligen
Kommunen zugerechnet wer-
den.

In der Praxis bedeutet dies,
dass vorübergehend keine
neuen Flüchtlinge kommen.
Denn laut Informationen aus
Arnsberg werden die neu ein-
treffenden Flüchtlinge zu-
nächst den rund 120 Kommu-
nen zugewiesen, deren Auf-
nahmequote unter 90 Prozent
liegt – angefangen mit den
Kommunen mit der gerings-
ten Quote.

Seit Anfang April werden
täglich im Schnitt 153 Flücht-
linge registriert und den ent-
sprechenden Kommunen zu-
geteilt.

Neue Flüchtlinge werden zunächst anderen Kommunen zugewie­
sen, Münster erhält eine Verschnaufpause.

Pläne
verzögern
sich nicht
MÜNSTER. Die Bezirksregie-

rung Münster möchte zum 1.
November die beiden Notauf-
nahmeeinrichtungen für
Flüchtlinge in der York-Kaser-
ne Gremmendorf und der Ox-
ford-Kaserne Gievenbeck in
Erstaufnahmeeinrichtungen
umwandeln.

Für die Planungen, die Ka-
sernengelände ab 2018 für die
städtische Entwicklung zu
nutzen, ergeben sich daraus
keine Verzögerungen, wie
Stadtrat Wolfgang Heuer auf
Anfrage der CDU-Fraktion be-
richtet. Die Nutzung der Ka-
sernengelände durch das
Land soll demzufolge im Laufe
des Jahres 2018 enden, sämtli-
che Maßnahmen und Planun-
gen sollen ohne Verzögerun-
gen weitergeführt werden, so
dass 2018 mit der Realisierung
des Wohnungsbaus begonnen
werden kann.

Wasserscheu
Zuletzt gab es vermehrt Badeun­
fälle. Warum? Weil immer weni­
ger Leute schwimmen können. |

Thema des Tages
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Azubis erhalten bei uns 20% Rabatt auf alles!*
Zeige uns beim Kauf in unserer Malocherkowe Deinen gültigen

Ausbildungsvertrag, egal ob Du bald startest oder schon mittendrin bist.

*Ausgenommen Stickerei, Druckerei und Änderungsschneiderei.
Gilt nicht für reduzierte Ware.
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Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

Wir sind SEAT
in Münster

AUTOHAUS

HARTMANN
Autohaus D. Hartmann GmbH

48165 Münster
Zum Kaiserbusch 25
Telefon 02 51 / 61 80 70
www.autowelt-hartmann.de



Pogo im Schlamm
Afrikanischer Death Metal hat beim Wacken­Open­Air immer noch Exoten­Charakter

WACKEN. Tausende ström-
ten am gestern frühen Nach-
mittag zu den Bühnen, um
den Abschluss des Events zu
feiern. Das hatte lange
Schlangen und Wartezeiten
an den Eingängen zur Folge.
Mit dunklen Wolken, Don-
ner und Starkregen hatte der
dritte Tag des Festivals begon-
nen. Das kurze Unwetter am
gesternmorgen flutete erneut
das Gelände des Open Airs und
sorgte für tiefe Pfützen und
viel Schlamm.
Nach mehr als 72 Stunden
endet das wohl berühmteste
Heavy-Metal-Festival derWelt
in der Nacht zu heutemit dem
Auftritt derMetal-BandDioDi-
sciples. Zuvor wurden unter
anderem noch die Gruppen
Dragonforce, Metal Church
sowie die Hard-Rocker von
Twisted Sister auf den Haupt-
bühnen erwartet.
Insgesamt standen etwa 120
Bands auf dem Open-Air-Pro-
gramm,mehr als 75 000 Besu-
cher kamenzumMetal-Mara-
thon in den kleinen Ort in
Schleswig-Holstein. Gleich zu
Beginn rockte Headliner Iron
Maiden die Bühne.
Gebührend feierten Metal-
Fans auch den Auftritt des
Trios Overthrust aus Botsuana
am Freitagabend. Afrikani-
scher Death Metal – so etwas
gibt es auch beim weltbe-
rühmten Heavy-Metal-Festi-
val in Wacken nicht oft.
Die drei Musiker animierten
zum Headbangen und Pogo-
Tanzen. Mit ihrer Premiere
beim Wacken Open Air
(W:O:A), ist die Band aus dem
Süden Afrikas auch zum ers-
ten Mal in Europa zu Besuch.
Nach der Show zeigten sich

dieMusiker begeistert von der
Stimmung auf dem Festival.
„So etwas habe ich noch nie

erlebt“, sagteMusiker Spencer
Thrust. Seit 2008 ist er mit der
Formation unterwegs. (dpa)

„
So etwas habe ich
noch nie erlebt.

Spencer Thrust„

Matsch und Nässe kön­
nen den aus aller Welt
angereisten Fans beim

Heavy­Metal­Festival in
Wacken den Spaß nicht

nehmen.

Iran verbietet
„Pokémon Go“

TEHERAN. Das weltweit beliebte
Handyspiel „Pokémon Go“ ist im
Iran aus Sicherheitsgründen verbo­
ten worden. Die Sicherheitsbehör­
den und die Abteilung für Inter­
net­Kriminalität seien einstimmig
zu dem Ergebnis gekommen, dass
„Pokémon Go“ ein gefährliches
Spiel sei und daher verboten wer­
den müsse, erklärte die Staatsan­
waltschaft Medienberichten zufol­
ge. Der Zugang zu der App wurde
blockiert. Wie viele Internetnutzer
im Land bereits auf virtuelle
Monsterjagd gehen, ist unklar. Im
Iran sind zahlreiche Internetseiten
und Apps verboten. (dpa)

Kurz
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Polizist erschießt
schwarzen Teenager

CHICAGO. In Chicago hat ein Poli­
zist einen unbewaffneten schwar­
zen Teenager erschossen. Der 18­
Jährige wurde im Rücken getrof­
fen. Die Polizeiabteilung in der
US­Metropole veröffentlichte meh­
rere Videos, die den Vorlauf des
Vorfalles vom 28. Juli zeigen. Da­
rin ist zu sehen, wie zwei Polizis­
ten während einer Verfolgungs­
jagd auf ein als gestohlen gemel­
detes Auto feuern. Der Wagen
kollidiert schließlich mit einem
Streifenwagen und der Teenager
rennt davon. Die tödlichen Schüs­
se selbst wurden nicht aufgezeich­
net. (dpa)
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Weder Matsch noch Regen konnten des Festivalbesuchern in Wacken am Wochenende die Stimmung
verderben. Foto: Axel Heimken/dpa

Durchwinken
bleibt eine Option
Kauder sieht keinen Anlass zum Kurswechsel
ISTANBUL/BERLIN. Öster-
reichs Außenminister Sebas-
tian Kurz hat einen besseren
Schutz der EU-Außengrenzen
gefordert, um den Flücht-
lingszustrom einzudämmen.
„Der wesentliche Punkt ist,
dass die Menschen an der
Außengrenze gestopptwerden
und die Rettung aus demMit-
telmeer nicht mehr mit
einemTicketnachMitteleuro-
pa verbunden ist“, sagte der
ÖVP-Politiker dem Nachrich-
tenmagazin „Focus“.
Auf die Frage, ob Österreich
wieder Flüchtlinge nach
Deutschland reisen lasse, falls
der EU-Flüchtlingspakt mit
der Türkei platze und es kei-
nen gemeinsamen EU-Grenz-
schutz gebe, antwortete Kurz:
„Wir sind definitiv gegen eine
Politik des Durchwinkens.
Aber wir sind auch nicht be-

reit zuzusehen, dass in unse-
rem Land eine Überforderung
eintritt. Als Notmaßnahme
wären nationale Maßnah-
men wieder denkbar.“
CDU-Fraktionschef Volker
Kauder sieht keinen Anlass
für einen Kurswechsel in der
Flüchtlingspolitik. „Wir haben
– nicht zuletzt durch den Ab-
schluss des EU-Türkei-Ab-
kommens – erfolgreich daran
gearbeitet, dass sehr viel we-
niger Flüchtlinge zu uns kom-
men.“ Um die Flüchtlingsbe-
wegung nachhaltig zu redu-
zieren, müsse allerdings die
Bekämpfung der Fluchtursa-
chen intensiviert werden.
Nach dem gescheiterten
Putsch hatte die türkische Re-
gierung wiederholt die man-
gelnde Solidarität des Wes-
tens beklagt. Als erster Vertre-
ter der Bundesregierung reist

Staatssekretär Markus Ederer
aus dem Auswärtigen Amt
heute in das Land, teilte das
türkische Außenministerium
mit. Ederer wolle die Solidari-
tät der Regierung mit der Tür-
kei zum Ausdruck bringen.
Unter anderem ist ein Besuch
des bombardierten Parla-
ments in Ankara geplant.
Nach einem Aufruf von
Staatschef Erdogan sollten in
Istanbul heute Hunderttau-
sende Menschen gegen den
Putschversuch demonstrie-
ren. Bei der „Demokratie- und
Märtyrer-Versammlung“
wird Erdogan der Hauptred-
ner sein. Es ist die bislang
größte Veranstaltung dieser
Art seit dem Umsturzversuch
vom 15. Juli. (dpa)
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BPC-Zaun Solid, 180 x 180 cm,
Stecksystem

statt 199,00 nur 159,–
Gartenhaus Delbrück, Doppeltür,
Wandstärke 34 mm inkl. Terrasse 1,5 m,
3,5 x 5 m,
Vordach, Sonderpreis 1.299,–

Gartenmöbel Dakosta, Tisch x 100 x
75 cm, rostfreier Edelstahl, im Set:
1 Tisch + 4 Stühle
statt 1.699,00 jetzt 849,–

Gartenhäuser ab 249,00

Aluveranda, freistehend
Preise im Internet-Shop

Aluterrasse, mit Montage, Aufmaß, auch Sonderanfertigungen

Fordern Sie Ihr
persönliches Angebot
bei uns an!

statt 199 00

z.B. Sonderangebot Aluveranda Easy Edition, 305 x 250 cm ab 929,00 Euro!
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Set: statt 148,00 nur 129,99
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Angst vorm Atomgau
NRW lagert massenhaft Jodtabletten für den Ernstfall ein
DÜSSELDORF. Um Bürger bei
Atomunfällen zu schützen,
rüstet Nordrhein-Westfalen
die Katastrophenschutzämter
landesweit imHerbstmitMil-
lionen zusätzlicher Jodtablet-
ten aus. NRW sei das einzige
Bundesland, das flächende-
ckend für alle besonders
schutzbedürftigen Personen
Jodtabletten dezentral vorhal-
te, sagte eine Sprecherin des
NRW-Innenministeriums der
Deutschen Presse-Agentur.
Auf eigene Kosten hat NRW

weitere 21 Millionen Jod-Tab-
letten bestellt.
Kaliumjodid wird bei nuk-
learen Zwischenfällen einge-
setzt, weil es die Aufnahme
radioaktiven Jods im Körper
stark abschwächt. Nach den
2015 aktualisierten Empfeh-
lungen der Strahlenschutz-
kommission beim Bundesmi-
nisterium für Reaktorsicher-
heit sollen nun Jodtabletten
für einen erweiterten Perso-
nenkreis vorgehaltenwerden.
Obwohl es in NRW keine

Kernkraftwerke gibt, ist die
Sorge hier besonders groß.
Schuld daran ist die Pannen-
serie in Atommeilern im be-
nachbarten Belgien. Die Reak-
toren Doel in der Nähe von
Antwerpen und Tihange, das
etwa 70 Kilometer von Aachen
entfernt liegt, sind nachmeh-
reren Störfällen heftig um-
stritten. Aus Sicherheitsgrün-
den waren sie bereits mehr-
fach abgeschaltet worden.
NachdenneuenEmpfehlun-
gen sollen Jodtabletten nun

für alle Schwangeren, Stillen-
den und Minderjährigen bun-
desweit vorrätig gehalten
werden– zuvornur für jene in
einem 100-Kilometer-Radius
um Atomkraftwerke. In die-
sem Nahbereich werden zu-
dem alle bis zu 45-Jährigen in
die Prophylaxe einbezogen.
Die Kosten für die Tabletten

liegen bei rund 800 000 Euro.
NRW behält sich nach Anga-
ben des Ministeriums vor,
eine Kostenerstattung beim
Bund einzufordern. (dpa)

Kaliumjodid wird bei nuklearen
Zwischenfällen eingesetzt. Foto:
dpa

BERLIN. Bundesjustizminis-
ter Heiko Maas will den Ge-
setzentwurf für einen Führer-
scheinentzug für Straftäter
noch in diesem Jahr vorlegen.
„Es gibt Fälle, etwa bei sehr
wohlhabenden Straftätern,
bei denen eine Geldstrafe kei-
ne Wirkung erzielt“, sagte der
SPD-Politiker dem „Spiegel“.
„Ein Entzug der Fahrerlaubnis
hätte dagegen schon spürbare
Auswirkungen.
Im Einzelfall solle das jewei-
lige Gericht entscheiden. Das
Fahrverbot ist ein Vorhaben

aus dem schwarz-roten Koali-
tionsvertrag. Darin heißt es:
„Um eine Alternative zur Frei-
heitsstrafe und eine Sanktion
bei Personen zu schaffen, für
die eine Geldstrafe kein fühl-
bares Übel darstellt, werden
wir das Fahrverbot als eigen-
ständige Sanktion im Er-
wachsenen- und Jugendstraf-
recht einführen.“
DerADAChingegen lehntden
Führerscheinentzug für Straf-
täter ab. Die Fahrerlaubnis zu
verlieren, habe einen erziehe-
rischen Charakter im Stra-

ßenverkehr - aber nur dort,
sagte ein Sprecher des Ver-
kehrsclubs der Deutschen
Presse-Agentur. „Eine Auswei-
tung auf andere Deliktewürde
diese Sanktion im Verkehr
entwerten.“ Die Strafe träfe
zudem nur Menschen hart,
die auf ein Auto angewiesen
seien.
Auch das Argument von Jus-
tizminister Heiko Maas (SPD),
ein Fahrverbot könne Straftä-
ter abschrecken, für die eine
Geldstrafe kein Problem sei,
lässt der ADAC nicht gelten.

„Wer
Geld
hat, leis-
tet sich
ein Taxi
oder lässt
sich etwas an-
deres einfallen“,
sagte der Sprecher.
Das Fahrverbot hatte sich
die Koalition von Union und
SPD im Koalitionsvertrag 2013
vorgenommen. Justizminis-
ter Maas will den entspre-
chenden Gesetzentwurf noch
in diesem Jahr vorlegen. (dpa)

Wer über genug Mittel
verfügt, den kümmert
eine Geldstrafe wenig.

Gerichte sollen deshalb
bald auf den mitunter

schmerzhafteren Entzug
des Führerscheins zu­

rückgreifen können.

Lappen weg? Bundesjustizminister Heiko Maas
(SPD, kleines Foto) möchte Straftätern als Sank­
tion den Führerschein entziehen.Fotos: dpa

Fahrverbot für
Straftäter?
Heiko Maas will Führerscheinentzug
als Sanktionsmaßnahme einführen

Drohne kommt
Airbus gefährlich nah

SCHWABHAUSEN. Schrecksekunde
in 1700 Metern Höhe: Eine Droh­
ne ist einem Lufthansa­Airbus
beim Anflug auf den Münchner
Flughafen gefährlich nahe gekom­
men. In nur etwa zehn Meter Ent­
fernung zur rechten Flügelspitze
bemerkte der Pilot des mit mehr
als 110 Menschen besetzten Passa­
gierflugzeugs am Donnerstag­
abend plötzlich das Fluggerät. Der
Zwischenfall ereignete sich über
der Gemeinde Schwabhausen bei
Dachau. (dpa)

Kurz
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Grünen­Politiker für
Abschiebungen

TÜBINGEN. Für eine Abschiebung
gewaltbereiter Flüchtlinge auch
nach Syrien hat sich der Grünen­
Politiker und Tübinger Oberbürger­
meister Boris Palmer ausgespro­
chen. In einem Interview sagte er:
„Es gibt Verhaltensweisen, die da­
zu führen, dass man sein Aufent­
haltsrecht und Schutzbedürfnis
verwirkt.“ Zwar gilt Syrien nicht
als sicheres Herkunftsland, in das
abgeschoben werden darf. Trotz­
dem meinte Palmer: „Es gibt auch
in Syrien Gebiete, die nicht im
Krieg sind.“ Palmer forderte eine
Debatte über unbequeme Themen
und verteidigte seine bisweilen in
eigenen Parteikreisen umstrittenen
Ansichten. (dpa)

Gröhe warnt vor
Wirkstoffen
MÖNCHENGLADBACH/KRE-
FELD. Nach dem Tod von drei
Krebspatienten eines Heil-
praktikers hat Bundesgesund-
heitsminister Hermann Grö-
he (CDU) vor dem Einsatz un-
erforschter Wirkstoffe bei der
Behandlung gewarnt. „Die
Verabreichung von Substan-
zen, die nicht als Arzneimittel

zugelassen sind und die sich
erst in einer experimentellen
Grundlagenforschung befin-
den, ist nicht vertretbar“, sag-
te der Minister gestern. Dies
gelte auchdann,wennPatien-
ten diese Methode ausdrück-
lich wünschten. (dpa)

Polizistinnen mit
Machete attackiert
Angreifer stirbt an Schussverletzung
CHARLEROI. EinMannhat in
der belgischen Stadt Charleroi
zwei Polizistinnen auf der
Straße mit einer Machete an-
gegriffen und eine von ihnen
schwer verletzt. Der Angreifer
habe bei der Tat „Allahu Ak-
bar“ - Arabisch: Gott ist groß -
gerufen, teilte die belgische
Polizei auf Twitter mit. Ein
Polizist schoss den Mann nie-
der. „Individuum getroffen

aber am Leben“, schrieb die
Polizei zunächst. Er wurde
ebenfalls in ein Krankenhaus
gebracht. Die Hintergründe
der Tat waren zunächst unbe-
kannt. Später teilte die Polizei
per Twitter mit, der Angreifer
sei verstorben, die angegriffe-
nen Kolleginnen außer Le-
bensgefahr. (dpa/guk)

– Anzeige –

Weseler Str. 253 | 48151 Münster | Fon 0251 39636440 | www.solarlux.de

Entdecken – planen – wohlfühlen! Unsere Ausstellung
in Münster hat für Sie geöffnet:

Mo.– Fr. 10 – 18 Uhr | Sa. 10 – 16 Uhr | So. 10 – 17 Uhr

GLAS-FALTWÄNDE | WINTERGÄRTEN | TERRASSENDÄCHER

Jeden
Sonntag für
Sie geöffnet

(Sonntags keine Beratung/Verkauf)

NOTE „SEHR GUT“ FÜR SOLARLUX
Focus Money vergibt Bestnoten für Solarlux

Gute Nachrichten für das niedersächsische Familienunternehmen So-
larlux: Unter dem Titel „Wohnen im Glaspalast“ testete kürzlich das
renommierte Wirtschaftsmagazin Focus Money zahlreiche Wintergar-
tenhersteller in ganz Deutschland. Bewertet wurden unter anderem
Fairness, Preis-Leistung, Planung und Beratung, Montage und Service.
In allen Kategorien kann sich Solarlux über die Note „sehr gut“ freuen.

„Mit diesem überragendenTestergebnis können wir unseren Kunden Produkte auf
Spitzenniveau garantieren“, freut sich Herbert Holtgreife, Solarlux-Gründer, über
das Ergebnis. „ZahlreicheAnbieter bewegen sich am Markt. Das macht es unseren
Kunden nicht unbedingt leichter, sich für den einen oder anderen Hersteller zu
entscheiden – unabhängige Tests können hier oftmals weiterhelfen.“

Durchgeführt wurde die umfangreiche Branchenstudie vom Kölner Beratungs-
und Analyseinstitut ServiceValue GmbH im Auftrag von Focus Money. Über 1450
Immobilienbesitzer gaben bundesweit ihre Erfahrungswerte im Detail ab. „Das
Feedback unserer Kunden ist uns enorm wichtig. Umso mehr freuen wir uns über
das Testergebnis „sehr gut“ in allen Bereichen.“

Testergebnis „Sehr gut“
Mit „sehr gut“ bewerteten die Kunden
die Bereiche Fairster Wintergartenher-
steller, Fairste Planung & Beratung,
Fairster Kundenservice, Fairste Liefe-
rung & Montage, Fairste Produkte und
Fairstes Preis-Leistungs-Verhältnis. „Wir
freuen uns über das tolle Ergebnis und
darüber, unseren Kunden nun noch ein
Stückchen mehr Sicherheit geben zu
können, bei Solarlux an der richtigen
Adresse zu sein“, fasst Herbert Holt-
greife das überaus positive Ergebnis zu-
sammen. Solarlux finden Sie in Münster
an der Weseler Straße im RvE Gebäude.

Weitere Informationen zum Testergeb-
nis und den Focus Money Artikel „Woh-
nen im Glaspalast“ gibt es unter

www.solarlux.de
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Draxler weckt
PSG­Interesse
Fußball: Laut Medienberichten
soll der französische Fußball­
meister Paris St. Germain Inte­
resse an einer Verpflichtung von
Julian Draxler haben. Der 22­jäh­
rige Weltmeister würde seiner­
seits liebend gern den VfL
Wolfsburg verlassen. Allerdings
pochen die VW­Städter bislang
darauf, dass Draxler den Verein
frühestens Mitte 2017 für eine
festgeschriebene Summe – die
Rede ist von 75 Millionen Euro –
verlassen dürfe. Entsprechend
kostspielig wäre ein solcher
Transfer bereits in diesem Som­
mer.

Schumacher nicht
zu schlagen
Motorsport: Mick Schumacher
hat den ersten Lauf des Formel­
4­Wochenendes auf dem Nür­
burgring gewonnen. Der 17 Jah­
re alte Sohn von Formel­1­Re­
kordweltmeister Michael Schu­
macher setzte sich nach 21 Run­
den vor Joey Mawson aus Aust­
ralien und dem Berliner Mike­
David Ortmann durch. Mick
Schumacher war von der Pole
aus gestartet. Er festigte durch
seinen vierten Saisonsieg seinen
zweiten Platz in der Gesamtwer­
tung (233 Punkte) hinter Maw­
son (272). (dpa)

3. Liga
SC Paderborn ­ FSV Mainz II 3:1
SF Lotte ­ SVW Wiesbaden 0:0
VfR Aalen ­ Holstein Kiel 1:0
FSV Frankfurt ­ RW Erfurt 0:1
Hallescher FC ­ Chemnitzer FC 1:1
Fort. Köln ­ Werder Bremen II 2:0
H. Rostock ­ Pr. Münster 1:0
SG S.Großaspach ­ Regensburg So.
VfL Osnabrück ­ MSV Duisburg So.
FSV Zwickau ­ FC Magdeburg 1.9.

1 Köln 2 5:0 6
2 Aalen 2 3:1 6
3 Halle 2 4:1 4
4 Lotte 2 3:0 4
5 Regensburg 1 2:0 3
6 Paderborn 2 3:2 3
7 Duisburg 1 1:0 3
7 Osnabrück 1 1:0 3
9 Rostock 2 1:2 3

10 Erfurt 2 1:3 3
11 Chemnitz 2 1:1 2
12 Zwickau 1 2:2 1
13 Großaspach 1 0:0 1
14 Frankfurt 2 1:2 1
14 Kiel 2 1:2 1
14 Wiesbaden 2 1:2 1
17 Mainz II 2 3:5 1
18 Münster 2 0:2 0
19 Magdeburg 1 0:3 0
20 Bremen II 2 0:5 0

Das Klima vor dem Wandel
3. Liga: Preußen steuern nach erneutem 0:1 auf Fehlstart hin / Die Personalie Bischoff belastet
MÜNSTER. An der Ostsee

und damit an der Küste haben
sie am Freitagabend gespielt.
Doch im Binnenland droht
das Klima fünf Tage später
rauer zu werden. Dann, wenn
die Preußen am kommenden
Mittwoch auch das dritte Spiel
der noch jungen Drittliga-Sai-
son verlieren und der Fehl-
start perfekt sein sollte. Dazu
muss man kein Prophet sein.

Zwei Spiele, kein Tor, kein
Punkt. Das ist die (er-)nüch-
ternde Bilanz nach den ersten
180 Minuten und dem 0:1 bei
Hansa Rostock. „Das war gut,
war deutlich mehr als gegen

Osnabrück. Wir müssen nur
die Abschlüsse unterbringen“,
blickte Trainer Horst Steffen
am Samstag, nach dem der
Tross gegen 4 Uhr in der Frühe

Münster erreicht hatte, zu-
rück. Selbst in der Unterzahl
erlaubte sein Team den Gast-
gebern keine Kontrolle.
Gleichwohl war die Dezimie-

rung durch die gelb-rote Karte
von Denis Mangafic (53.) eine
Schlüsselszene, das rasch fol-
gende 0:1 (63.) die zweite. Den-
noch sah der 47-Jährige Positi-

ves: „Das war schon viel mehr
Fußball.“ Mittwoch muss sei-
ne Elf daran anknüpfen, den
nächsten Schritt machen.

Bis Mittwoch gilt es, die
Wunden zu pflegen. Die men-
talen und die der angeschla-
genen Michele Rizzi und Ad-
riano Grimaldi, die vorzeitig
in Rostock aus dem Spiel
mussten, gegen den MSV wohl
aber einsatzbereit sein wer-
den. Nicht der für ein Spiel ge-
sperrte Mangafic.

Auch die Zukunft von Amau-
ry Bischoff, der im Vorfeld der
Partie in Rostock ein eindeuti-
ges Signal für seine Bereit-
schaft schuldig blieb und
nicht berücksichtigt werden
konnte. Die Personalie soll, ja
muss geklärt werden. Notfalls
durch ein Gewitter. Denn auch
solche Strömungen belasten
das Klima. (jj)

Zwangspause: Denis Mangafic (l.), hier noch gegen Rostocks Fa­
bian Holthaus, muss am Mittwoch wegen einer Ampelkarte zusehen.

MÜNSTER
10. August

Preußenstadion
19 Uhr

SC Preußen ­ MSV Duisburg

Wahnsinn an der Werse
Regionalliga: RW Ahlen legt mit 5:0 kräftig nach
DerWahnsinn an derWerse

geht weiter. Dem 4:0-Ausru-
fezeichen in Oberhausen ließ
RW Ahlen gestern gegen die
TSG Sprockhövel ein 5:0
(2:0)-Schützenfest folgen –
und bleibt Spitze.

AHLEN. Im Umfeld des Wer-
sestadions gleicht einiges
einer Baustelle. Auf dem Spiel-
feld präsentierte Trainer Mir-
cea Onisemiuc ein prächtiges
und funktionales Gebilde. Vor
946 Augenzeugen der Heimpre-
miere ließ seine Elf vermuten,
dass der Saisonstart vor Wo-

chenfrist kein Zufall war. Früh
(14.) brachte Cihan Yilmaz die
Hausherren in Führung, ehe er
höchstselbst (36.) zum 2:0
nachlegte. Spätestens jetzt war
von Nervosität keine Spur
mehr. Nach dem Seitenwech-
sel schraubten Gianluca Mar-
zullo (57.) mit seinem dritten
Saisontor sowie Neuzugang
Emre Yersilova (85.) und Tim
Kallenbach (88.) das Resultat in
die Höhe. Und das gegen einen
klar unterlegenen Aufsteiger.

Noch am Donnerstag hatte
der Regionalligist seinen Kader
verstärkt. Von RW Essen wurde

Yesilova verpflichtet, von Vik-
toria Köln heuerte René Klin-
genburg an, der bereits rund
100 Regionalligaspiele auf dem
Buckel hat. Beide Akteur sind
22 Jahre jung und Offensiv-
spieler.

Bereits am kommenden
Dienstag (9. August, 19.30 Uhr)
geht es beim SC Wiedenbrück
weiter. Vielleicht auch mit
dem Wahnsinn. (uni)

Neuzugang: Erst seit Donners­
tag ist René Klingenburg (l.) ein
AAAhhhllleeennneeerrr... FFFoootttooo:::MMMaaarrrccc KKKrrreeeiiissseeelll

Regionalliga
RW Ahlen ­ TSG Sprockhövel 5:0
B. Dortmund II ­ SF Siegen 2:0
A. Aachen ­ SG Wattenscheid 0:1
SC Verl ­ RW Oberhausen 1:0
F. Düsseldorf II ­ Wuppertal.SV 2:2
V. Köln ­ B. M‘gladbach II 1:4
Schalke 04 II ­ 1. FC Köln II 0:1
SV Rödinghsn. ­ SC Wiedenbr. 0:2
RW Essen ­ Bonner SC 2:1

Bartras schweres Erbe
Spanier soll beim BVB Mats Hummels ersetzen, fällt bis dato aber vor allem durch seinen Übereifer auf

BAD RAGAZ. „No, no - Marc“,
rief Tuchel dem vom FC Barce-
lona verpflichteten Innenver-
teidiger bei fast jedem Versuch
zu, mit langen Pässen die geg-
nerische Abwehr zu überwin-
den. Das Bestreben von Bartra,
die Stärken seines Vorgängers
Mats Hummels zu kopieren,
ging Tuchel gegen den Strich.

Der für acht Millionen Euro
verpflichtete Profi tritt beim
Revierclub ein schweres Erbe
an. Schließlich galt der zum FC
Bayern gewechselte Welt-
meister Hummels bei der Bo-
russia nicht nur in der Defen-
sive, sondern auch im Aufbau-
spiel als Schlüsselspieler.
Ähnliches hat Tuchel mit Bar-
tra im Sinn, hält aber wenig
von dessen anfänglichem
Übereifer. Zunächst soll sich
der 25-Jährige mit sicheren
Pässen in das auf viel Ballbe-
sitz angelegte BVB-Spiel ein-
bringen.

Anders als im katalanischen
Edelkader, wo er nur selten
den Vorzug vor seinen starken
Konkurrenten Gerard Piqué
und Javier Mascherano er-
hielt, will der neunfache spa-
nische Nationalspieler beim
Revierclub den Sprung in die
Stammelf schaffen. Allein sei-
ne erstaunliche Trophäen-
sammlung mit zwei Champi-
ons-League-Titeln, fünf spa-
nischen Meisterschaften und

zwei Pokalsiegen gilt als Emp-
fehlung.

Die Vergleiche mit Hummels
schmeicheln Bartra. Für ab-

wegig hält er sie jedoch nicht:
„Auch ich mag es, von der Ver-
teidigungslinie durchzustar-
ten.“ Der langjährige Barça-

Profi und einstige Guardiola-
Schützling ist guter Dinge, den
Anpassungsprozess schnell
abzuschließen: „Ich bin dieser

Aufgabe gewachsen. Thomas
Tuchel hat mir das Selbstver-
trauen gegeben, dass ich zu
dieser Mannschaft passe.“

Neben Bartra soll auch Ra-
phael Guerreiro die Abwehr
des Revierclubs stabilisieren -
und zum schnellen Umschal-
ten beitragen. Beim EM-Titel-
gewinn in Frankreich stellte
der portugiesische National-
spieler vom FC Lorient seine
Qualitäten auch im Offensiv-
spiel eindrucksvoll unter Be-
weis. Das dürfte den Markt-
wert des vom BVB noch vor
dem EM-Start für zwölf Mil-
lionen Euro verpflichteten
Linksverteidigers beträchtlich
erhöht haben. Schließlich
wurde der in Frankreich aus-
gebildete 22 Jahre alte Profi
von der Uefa in die Elf des Tur-
niers berufen.

Tritt Guerreiro bei seinem
neuen Club ähnlich stark auf
wie zuletzt in der National-
mannschaft, müsste Marcel
Schmelzer um seinen Stamm-
platz bangen. Nicht auszu-
schließen ist indes, dass Guer-
reiro auch auf anderen Posi-
tionen eingesetzt wird. Bei sei-
nem kurzen Debüt gegen Sun-
derland beorderte ihn Tuchel
überraschend ins defensive
Mittelfeld. (dpa)

„
Auch ich mag es,
von der Verteidi-
gungslinie durch-

zustarten.
Marc Bartra„

Thomas Tuchel war nicht
zufrieden. Das ambitio­
nierte Aufbauspiel sei­
nes Neuzugangs Marc
Bartra beim mäßigen

1:1 (1:0) im Test gegen
den AFC Sunderland ver­
anlasste den Trainer von

Borussia Dortmund zu
lautstarken Korrekturen.

Von Heinz Büse

Kam im Sommer vom FC Barce­
lloonnaa:: MMaarrcc BBaarrttrraa.. FFoottoo:: ddppaa

Straßen­EM
abgesagt
Radsport: Die für September ge­
plante Straßen­Europameisterschaft
in Nizza ist nach dem verheeren­
den Terroranschlag im Juli abge­
sagt worden. Die Wettkämpfe, die
erstmals auch für die Elite­Klassen
offen gewesen wären, könnten
aus Sicherheitsgründen nicht statt­
finden, sagte Nizzas Bürgermeister
Philippe Pradal einer französischen
Nachrichtenagentur. Die Rennen
hätten vom 14. bis 18. September
ausgetragen werden sollen.
Am französischen Nationalfeiertag
hatte ein 31­jähriger Tunesier in
der Hafenstadt 85 Menschen getö­
tet, als er mit einem Lastwagen in
eine Menschenmenge gerast war.
Seitdem sind in Frankreich zahlrei­
che öffentliche Großveranstaltun­
gen abgesagt worden oder fanden
nur unter verschärften Sicherheits­
kontrollen statt. (dpa)

2. Bundesliga
VfL Bochum ­ Union Berlin 2:1
D. Dresden ­ 1. FC Nürnberg 1:1
SV Sandhausen ­ F. Düsseldorf 2:2
E. B‘schweig ­ Würzburger K. So.
1. FC Heidenheim ­ E. Aue So.
A. Bielefeld ­ Karlsruher SC So.
SgVg Gr. Fürth ­ München 60 So.
1. FC K‘lautern ­ Hannover 96 0:4
VfB Stuttgart ­ FC St. Pauli Mo.



Eröffnung mit Pfiff
Eklat bei Temer­Rede kann Stimmung nicht trüben
RIO DE JANEIRO. Nach einer

bunten wie stimmungsvollen
Show haben die 31. Olympi-
schen Spiele in Rio de Janeiro
mit einem Eklat begonnen.
Die von Brasiliens umstritte-
nen InterimspräsidentMichel
Temer gesprochene Eröff-
nungsformel ging im gellen-
den Pfeifkonzert der 50000
Zuschauer unter.

Der guten Stimmung unter
den Athleten aus über 200 Na-
tionen tat Temers Blamage in-
des keinen Abbruch. Auch die
von Fahnenträger Timo Boll
angeführte deutsche Mann-
schaft genoss die Party-Atmo-
sphäre imMaracanã-Stadion,
wo Ex-Marathonläufer Van-
derlei de Lima die olympische
Flamme entzündete.

Selbst beim Einmarsch des
trotz nachgewiesenen Staats-
dopings nicht komplett ge-
sperrten russischen Teams
gab es nur vereinzelte Buhru-
fe. GroßenApplaus bekamdas
Flüchtlingsteam. (dpa)

Es werde Licht: Vanderlei de Li­
ma entzündet die olympische
Fllaammmmee.. FFoottoo:: ddppaa

Der deutsche Frauen-Dop-
pelvierer hat gestern als einzi-
ges deutsches Ruderboot sei-
nen Vorlauf gewonnen und ist
damit souverän ins Finale der
olympischen Regatta eingezo-
gen. Die als Gold-Kandidat ge-
handelte Crew um Schlagfrau
Lisa Schmidla verwies auf der
Lagoa Rodrigo de Freitas in Rio
de Janeiro Polen und die USA
mitmehr als einer Bootslänge
Vorsprung auf die Plätze.
Von den vier anderen deut-

schen Booten hat nur der Dop-
pelzweier von Marcel Hacker
(l.) und Stephan Krüger eben-
falls den direkten Weg neh-
men können und sich fürs
Halbfinale qualifiziert. Zufrie-
denwar dasDuomit Rang drei
dennoch nicht. „In denHalbfi-
nals müssen wir noch eine
Schippedrauflegen“, sagteHa-
cker.
Der Männer-Doppelvierer,

der leichteMänner-Vierer und
der Doppelzweier der Frauen
müssen in den Hoffnungs-
lauf. (dpa)

Am Riemen gerissen
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RIO DE JANEIRO. Ändern
konnte daran auch nicht das
16:17 (8:9) im inoffiziellen Test-
spiel gegen den zweifachen
Olympiasieger Kroatien Mitte
der Woche. „Wir hatten ein
gutes Tempo, werden uns
Stück für Stück steigern und
sind auf einem guten Weg“,
befand Bundestrainer Dagur
Sigurdsson. Positiv stimmte
den Isländer auch, dass
Stand-by-Spieler Steffen Fäth
nach auskuriertem Mittel-
handbruch ordentlich mitge-
spielt hatte. Dennoch spielt
der Rückraummann in den
Gedanken des Bundestrainers
für den Turnierauftakt heute
(16.30UhrMESZ) gegenSchwe-
den keine Rolle. „Wir konzent-
rieren uns auf die 14 Spieler,
die wir haben“, so Sigurdsson.

Und seine 14 Mann haben
nur den Olympia-Zweiten im
Fokus. Zu einem Selfie mit
Sprint-Star Usain Bolt würde
Uwe Gensheimer zwar nicht
Nein sagen. Ansonstenwollen
sich der Kapitän und seine
Teamkollegen bei der Jagd
nach der ersten Olympia-Me-
daille seit Silber 2004 aber
durch nichts und niemanden
ablenken lassen. „Wir wissen,
dass wir an einem guten Tag
jeden Gegner schlagen kön-
nen. Wir wollen Großes errei-
chen“, sagte Gensheimer.
Teammanager Oliver Rog-

gisch gab die Marschroute für
die „Bad Boys“ am Zuckerhut
aus. „Wir versuchen, Olympia
nicht zu sehr zu genießen,
sondern alles auszublenden,
was außen herum passiert.

Wir wollen unsere Spiele ge-
winnen und nicht gucken,
was machen die Leichtathle-
ten, Schwimmer, Hockeyspie-
ler“, sagte er. „Wenn wir kei-
nen Erfolg haben,macht auch
das Leben im olympischen
Dorf keinen Spaß.“
Für einen Schnappschuss

mit dem schnellsten Mann
der Welt würde Gensheimer
aber kurz schwach werden.
„SolcheGeschichten sinddoch
heute normal. Da werden wir
auch mitmachen, ohne dass
jemand sagenmuss, die Jungs
konzentrieren sich nicht auf
ihren Sport“, bekannte der 29-
Jährige. Für den Linksaußen,
der nach demMeistertitel mit
den Rhein-Neckar Löwen zum
französischen Topclub Paris
St. Germainwechselte, undal-

le seineMitspieler ist Olympia
Neuland. „Da ist man natür-
lich aufgeregt“, räumte Gens-
heimer ein.
AndreasWolff, der beim EM-

Triumph zum Shootingstar
avancierte, hält sich ganz an
die Vorgabe des Teammana-
gers: Der Torhüter war der
einzige deutsche Handballer,
der bei der Eröffnungsfeier
fehlte. Auchdemolympischen
Gedankenkannder ehrgeizige
Neu-Kieler wenig abgewin-
nen. „Klar zählt nur eine Me-
daille. Du fährst ja nicht zu
Olympia, um dabei gewesen
zu sein“, erklärte Wolff ge-
wohnt forsch. (dpa)

Kein Spieler im Aufge­
bot der deutschen Hand­

baller verfügt über
Olympia­Erfahrung. Der

Fokus liegt trotzdem
ganz klar auf dem gro­

ßen Ziel: Edelmetall.

Von Martin Kloth

EEiinneeenn kkooonnzzeeenntttrriieeerrttteeenn EEiinndddrruuuccckk mmaaaccchhttt aaauuuccchh dddeeerr CCCoooaaaccchh dddeeerr DDHHBB­AAuuussswwaaahhlll,,, DDaaaggguuurr SSSiiggguuurrdddssssssooonn...FFoootttooo::: dddpppaaa

Nicht
zu sehr
genießen
DHB­Sieben ganz auf das erste Spiel
heute gegen Schweden fokussiert

Knapp vorbei
auch daneben

Schießen: Barbara Engleder hat
die erste Medaille für das deut­
sche Olympia­Team nur knapp ver­
passt. Die Schützin beendete den
Luftgewehr­Wettkampf über die
Zehn­Meter­Distanz auf dem un­
dankbaren vierten Platz. Der 33­
jährigen Sportsoldatin fehlten am
Ende 0,3 Punkte um eine Medaille
sicher zu haben. Nach dem Vor­
kampf hatte die Weltmeisterin
von 2010 noch auf Rang zwei ge­
legen. Erste Olympiasiegerin von
Rio wurde die 19­Jährige Virginia
Thrasher. Die US­Amerikanerin
setzte sich vor den Chinesinnen Li
Du und Siling Yi durch. (dpa)

Olympia­
Notizen

Russisches
Team wächst

Sportpolitik: Das russische Team
ist zum Start der Sommerspiele in
Rio de Janeiro anscheinend auf
280 Sportler angewachsen. Nach
Informationen der Nachrichten­
agentur Tass habe das Internatio­
nale Olympische Komitee nach Ju­
lija Jefimowa auch den vier weite­
ren wegen Dopings verbannten
Schwimmern Natalia Lowzowa, Mi­
chail Dowganjuk, Anastasia Krapi­
wina und Daria Ustinowa die
Starterlaubnis erteilt, ebenso dem
zweifachen Ringer­Weltmeister
Viktor Lebedew. IOC­Sprecher
Mark Adams wollte den Bericht
zunächst nicht bestätigen. Hinter­
grund der möglichen Entscheidung
ist die Einschätzung des Interna­
tionalen Sportgerichtshofes CAS,
dass Sportlern aufgrund einer frü­
heren Dopingsperre nicht die Teil­
nahme an den Spielen verwehrt
werden darf. (dpa)

„Endspiel“
gegen
Südkorea
SALVADOR. Für Julian

Brandt hat das zweite Grup-
penspiel der deutschen Olym-
pia-Fußballer heute in Salva-
dor gegen Südkorea (21 Uhr
MESZ/ZDF) entscheidenden
Charakter. „Im Grunde ge-
nommen ist das schon ein
Endspiel. Wir müssen das
Spiel gewinnen, das wäre
dann eine super Ausgangsla-
ge“, sagte der 20 Jahre alte Of-
fensivmann vomBundesligis-
ten Bayer Leverkusen gestern
Nachmittag.
Das Team von Trainer Horst

Hrubesch war mit einem 2:2
gegen Olympiasieger Mexiko
gestartet. Die Südkoreaner um
den ehemaligen Hamburger
undLeverkusenerBundesliga-
profi Son Heung-Min (Totten-
ham Hotspur) hatten zum
Auftakt 8:0 gegen Fidschi ge-
wonnen. Horst Hrubesch wird
aller Voraussichtnachauf den
angeschlagenen Kapitän Leon
Goretzka (Schulter) verzichten
müssen.
„Ich finde, dass man beson-

ders Südkorea auf gar keinen
Fall unterschätzen darf, sonst
kann man sich schon mal
schnell was einfangen. Sie be-
reiten sich seit Monaten auf
dieses Turnier vor“, warnt
Brandt vor denAsiaten, die vor
vier Jahren in London die
Bronzemedaille gewannen
hatten.
Olympia-Neuling Fidschi ist
amMittwoch in Belo Horizon-
te im Kampf um das Viertelfi-
nale, das er Erste und Zweite
einer jeden Gruppe erreichen,
letzter Vorrundengegner (21
MESZ/ARD). (dpa)

Krajeswski
für Ostholt

Vielseitigkeit: Kurz vor dem ersten
Ritt muss das deutsche Team
einen Rückschlag verkraften. An­
dreas Ostholt wird bei den Spielen
mit So is et nicht starten. Das gab
Bundestrainer Hans Melzer be­
kannt. Für den Reiter aus Waren­
dorf wird die ebenfalls in der
Kreisstadt lebende Julia Krajewski
mit Samourai starten. „Andreas’
Pferd hatte vor dem Trainingslager
ein Eisen verloren und ging unre­
gelmäßig“, sagte Melzer. Es beste­
he „ein gewisses Risiko“. Daher
habe er sich für den kurzfristigen
Austausch entschieden. (dpa)

Foto: dpa
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Krönung eines famosen Jahres?
Tatjana Pinto vor Rio in blendender Verfassung, Staffel auch
MÜNSTER. Thomas Prange

darf nicht mit nach Rio. „Der
Verband schickt Heimtrainer
nur mit, wenn deren Athleten
eine Endlaufchance haben“,
erklärt der Sprint-Coach des
LC Paderborn. Hm. Vielleicht
hätte der DLV mit seiner Ent-
scheidung besser bis zum
Leichtathletik-Meeting in
Mannheim gewartet.
Dort nämlich gewann Pran-

ge-Schützling Tatjana Pinto
die 100 Meter in sagenhaften
11,00 Sekunden. Eine Zeit, die
seit 1992 – Pintos Geburtsjahr –

keine Deutsche mehr gelau-
fen ist. Eine Zeit, die mögli-
cherweise sogar langt, um bei
Olympia zu den acht Besten zu
zählen. Müsste man Prange
also doch mit nach Brasilien
nehmen?
Der Trainer kanndie Zeit von

Mannheim ganz gut einord-
nen: „Die äußeren Bedingun-
gen waren perfekt, die Kunst-
stoffbahn ist superschnell.
Ehrlicherweise muss man sa-
gen, dass der DM-Lauf in Kas-
sel, den Tatjana in 11,22 Sekun-
den gewonnen hat, kaum

schlechter war.“ Trotzdem,
die elf Sekunden sind ein
Brett. Um 19 Hundertstel hat
die Münsteranerin ihren
Hausrekord gedrückt. Welten
auf der Distanz.
2016 ist, nach langer Wett-

kampfpause und dem Wech-
sel ins Ostwestfälische, ein fa-
moses Jahr für die 24-Jährige.
DeutscheMeisterin inderHal-
le über 60 Meter, ebenfalls in
einer Fabelzeit (7,07), das Fina-
le bei der Indoor-WMumHaa-
resbreite verpasst, der Frei-
lufttitel bei den Deutschen,

Platz sechs bei der EM trotz
muskulärer Probleme im Ein-
zel (sonst wäre es laut Prange
womöglich eine Medaille ge-
worden), dazu Bronze mit der
Staffel.
Das DLV-Quartett lief, eben-

falls in Mannheim, Weltjah-
resbestleistung, 41,62 Sekun-
den. Auch die Leistung dürfe
man nicht überbewerten, fin-
det Prange: „Wenn die US-
Amerikanerinnen oder die Ja-
maikanerinnen Gas geben,
werden unsere Mädels sie
nicht halten. Wenn sie den
Lauf von Mannheim in Rio
aber bestätigen, könnte das
für den Endlauf reichen.“
Und Pinto selbst? „Nach dem

Aus in Runde eins in London
2012 wäre das Halbfinale
schon ein Riesenerfolg“, so
das Sprint-Ass bei der Verab-
schiedung in Paderborn. Mit
Prange, der daheim ab Freitag
(12. August, 16.55 MEZ/Vorlauf)
mitfiebert, an ihrer Seite wäre
vielleicht noch mehr drin.
IhrenTrainerhält dieMünste-
ranerin nämlich für „den bes-
ten der Welt“. (flo)

Vier gewinnt nicht: Tatjana Pinto (r.), Lisa Mayer, Rebekka Haase und Gina Lückenkemper (v.l.) sind
trotz Fabelzeit und EM­Bronze gegen die USA und Jamaika wohl chancenlos. Foto: dpa

Erst das Vergnügen
Möhlenkamp und Co. dürfen sich bei Olympia 48 Stunden austoben

SAERBECK. Nach der An-
kunft in Rio dürfen sich
Deutschlands 400-Meter-Staf-
felläuferinnen 48 Stunden
austoben. Sightseeing, sich
andere Wettkämpfe anschau-
en, das besondere Flair genie-
ßen: „Ein bisschen“, lacht
Friederike Möhlenkamp, „wie
zwei Tage Kindergeburtstag.“
Bloß ohne Topfschlagen.
Die Saerbeckerin will die

Auszeit nutzen, um zwei per-
sönlichen Idolen so nahe wie
möglich zu kommen: US-200-
Meter-Star Allyson Felix („sie
läuft so elegant!“), auf die sie
theoretisch sogar im Team-
wettbewerb am Schlusswo-
chenende (20./21. August) tref-
fen könnte, und Schwimm-
Superstar Michael Phelps
(„wenn’s vom Zeitplan her
hinhaut“).
Die Idee dahinter, den Athle-

tinnen gleich nach der An-
kunft ein wenig Spaß zu gön-
nen: Dass sie anschließend,
während der viertägigen Vor-
bereitung auf denWettkampf,
umso fokussierter sind. Müs-
sen Laura Müller, Lara Hoff-
mann, Ruth Spelmeyer und
sie, die wohl an Position zwei
laufenwird, auch sein,wollen
sie ihr großes Ziel, die Final-
teilnahme, erreichen. Die
3:27,49 Minuten, die das DLV-
Quartett bei der EM inAmster-
dam (Platz fünf) benötigte –
weltweit waren 2016 neunNa-
tionen schneller –, dürften für
den Endlauf knapp nicht lan-
gen. Aber, betont die 23-Jähri-
ge, die in Köln lebt und stu-
diert, „jede von uns hat noch
ein bisschen Luft nach oben“.
Ein Vorteil gegenüber der Kon-
kurrenz könne vielleicht sein,
„dass nur Ruth das Einzel be-
streitet und wir anderen aus-

geruht sind“.
Rückenwind geben der Saer-

beckerin auch die persönli-
chen Bestmarken über 100
(11,79) und 200 Meter (23,51),
die sie im Rahmen der Olym-
piavorbereitung en passant
aufgestellt hat. Allerdings
komme es in der Staffel nicht
nur auf schnelle Zeiten an,
sondern auch darauf, „gerade
bei der wuseligen Stabüberga-

be die Ellenbogen einzuset-
zen“. Sagt allen Ernstes die
Frau, die beinahe so zierlich
wirkt wie ihr Vorbild Felix.
„Doch, doch“, bekräftigt Möh-
lenkamp. Eigens geübt hätten
sie das beim Rio-Lehrgang:
„Jeder, der verfügbar war,
musste sich uns in Zielhöhe
stumpf in den Weg stellen.“

„
Es ist ein bisschen
wie zwei Tage Kin-

dergeburtstag.
Friederike Möhlenkamp„

Das gewaltige Medien­
interesse, Tür an Tür mit
den Superstars im Olym­
pischen Dorf zu wohnen,

der Druck: Auf die Teil­
nehmer an den Spielen

prasselt eine Menge ein.
Wie man damit, zumal
als Frischling, umgeht?

Erstmal den Sport Sport
sein lassen.

Von Florian Levenig

Gern vorneweg: Friederike
Möhlenkamp (r.) bei der EM in
Amsstteerddaam..Foottoo:: D.. Fuußßwinkeell

Derby in Roxel, Kinderhaus im Pokal gefordert
MÜNSTER. Am ersten Spiel-

tag der Fußball-Westfalenliga
treffen am Freitag (12. August,
19 Uhr) Neuling BSV Roxel und
der TuS Hiltrup aufeinander.
Ausgerechnet. TuS-Coach

CarstenWinkler und das Spie-
lerquartett Jens Köne-
mann/Manuel Beyer/Jonas
Wiethölter/Damian Hallas
haben gerade erst die Seiten
gewechselt. Hintergrund für

den Frühstart: Ex-BSV-Kapi-
tän Könemann heiratet am
Samstag. Da zudenHochzeits-
gästen ehemaligewie aktuelle
Gefährten zählen, wird am
Vorabend in Roxel gekickt.

In Runde eins des Verbands-
pokals hat Bezirksligist West-
falia Kinderhaus heute, 15
Uhr,WestfaliaWickede (West-
falenliga 2) zu Gast. (flo)

TAGESFAHRT
BAD MÜNSTEREIFEL
DONNERSTAG, 18.08.2016

Entdecken Sie mit uns das romantische Städtchen Bad Münstereifel. Malerische
Fachwerkhäuser, eine lebhafte Fußgängerzone mit vielen attraktiven Geschäften
und Cafés. Entlang der Erft gilt es auf Ihrem Spaziergang viel zu erkunden. Hier ent-
decken Sie stolze Bürgerhäuser, liebevoll restaurierte Fachwerkhäuser, verträumte
Winkel und insgesamt 10 Brücken über die Erft, die mitten durch das Städtchen
rauscht. Sicher unternehmen Sie auch einen Einkaufsbummel, denn dies ist ein be-
sonderes Erlebnis. In Bad Münstereifel hat im Sommer 2014 das City Outlet als erstes
innerstädtisches Outlet in einem historischen Stadtkern seine Tore geöffnet. Über
40 Fashion- und Lifestyle-Marken haben entlang der 800 m langen Fußgängerzone
zwischen Orchheimer- und Werther Tor geöffnet. Nach dem Shoppen können Sie sich
in gemütlichen Lokalen und Cafés verwöhnen lassen. Um ca. 17:00 Uhr Rückfahrt
zum Heimatort.

ABFAHRT: 07.30 Uhr: Greven (Rathausplatz)
08.00 Uhr: Münster (Bremer Platz)

pro Person

€27,-

TAGESFAHRT MAASTRICHT
NIEDERLANDE INKL. STADTFÜHRUNG

MITTWOCH, 07.09.2016

Historische Gebäude, Eindrucksvolle Kirchen und abenteuerliche Grotten, große
Plätze, das alles und noch mehr ist Maastricht. Zusammen mit einem Stadtführer
erkunden Sie das Historische Stadtzentrum. Bis zur Rückfahrt um ca. 16.30/17.00
Uhr haben können Sie den Tag dann individuell gestalten.

UNSER TIPP: Bootsfahrt auf der Maas (Dauer: ca. 60 Min./ca. 10,-€ je Person).

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
• Stadtführung/Stadtrundgang
• Individueller Aufenthalt in Maastricht
• Rückfahrt um ca. 16.30/17.00 Uhr

ABFAHRT: 07.30 Uhr: Greven (Rathausplatz)
08.00 Uhr: Münster (Bremer Platz)

pro Person

€35,-

LESERREISE

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de
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Kleine und große
Freizeitparks, Na-
tur- und Wild-
parks, aber auch
Hochseilgärten

und Kletterwälder sind stets
einen Tagesausflug wert –
und imMünsterland gibt
es davon einige.

Hochhinausgehtes
zum Beispiel im
Kletterwald Ib-
benbüren. Auf
30000 Quad-
ratmetern
können
hier

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Anzeigensonderveröffentlichung

Die Römer marschieren
wieder an ihrer alten
Wirkungsstätte auf

und „besetzen“ am 20. und 21.
August (Samstag und Sonn-
tag) nicht nur das Gelände vor
dem LWL-Römermuseum in
Haltern am See, sondern erst-
mals auchdengerade eröffne-
ten Nachbau des Westtores
mit der angrenzendenBefesti-
gung. Dann haben wie schon
vor über 2000 Jahren die Le-
gionäre das Sagen und stür-
zen sich in Arbeit, Kampf und
Vergnügen: am Samstag von
10 bis 19 Uhr und am Sonntag
von 10 bis 18 Uhr.
Rom-Begeisterte können bei

diesem Fest für die ganze Fa-
milie tief ins römische Lager-
leben eintauchen. Sie erfah-
ren hautnah, wie römische
Legionäre und die Zivilbevöl-
kerung vor 2000 Jahren leb-
ten.

Das Leben der Legionäre
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Auf Hochtouren
Spannende Herausforderungen im Kletterwald

zehn Parcours in unterschied-
lichen Schwierigkeitsstufen
mit insgesamt 151 Kletterele-
mentenwieNetzbrücken, Boh-
len, Schaukeln, Seilbahnen,
Surfbrettern und Tarzan-
Sprüngen in einer Höhe von
ein bis 14 Metern erobert wer-
den.
Schon für die kleinsten Besu-

cher ab sechs Jahren und einer
Griffhöhe von 1,45 Metern gibt
es mit dem Spaß-Parcours mit
zehn Kletterelementen ein al-
tersgemäßes Angebot. Wäh-
rend der Sommerferien sind
die Öffnungszeiten täglich bis
19.30 Uhr verlängert.
Klettern mit Seeblick ist im

Kletterwald in Haltern am See
möglich. Wenn es mal regnet,
geht es in die Kletterhalle
High Hill in Münster mit
den Schwerpunkten
Bouldern und Lead-
klettern sowie indie
BigWall-Kletter-
zentren in Sen-
den oder Ah-
len.
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HALTERN AM SEE
20. + 21. August

LWL­Römermuseum
www.lwl­roemermuseum­

haltern.de

Zweirad GmbH · Fahrrad - XXL
mmer Str. 420 · 48153 Münster
· info@fahrradxxl-huerter.de
0 Uhr · Sa. 09:00 – 18:00 Uhr

www.fahrrad-xxl.de

Hürter Z
Ham

Tel. 0251 97803-0
Mo. – Fr. 10:00 – 19:00

%%% %%%
%%%
%%%%%%%%%
%
%%% %%%%

*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *3) Keine Kumulation mit anderen Nachlässen
oder Aktionen. Teilweise handelt es sich um Einzelstücke. Sie sind nicht in allen Rahmenhöhen/Formen verfügbar. Bezogen auf die unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers | Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro.
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Federgabel
Shimano Acera Schaltung
Kräftige V-Brakes

hercules sonic disc

Hydraulische Scheibenbremsen
Shimano Altus 24-Gang

Federgabel

gt zaskar carbon 9r elite

Carbon Rahmen
RockShox Federgabel Recon Air

Race Face Anbauteile

scott scale 935

FOX 32 Float Performance Gabel
Hochwertiger Carbonrahmen

Syncros Anbauteile

lakes Master 100

Vollgefedertes Jugendrad
Strassenausstattung

Shimano Kettenschaltung

SSV
ab deM
25.07.2016

20% Rabatt
auf nicht
reduzierte
bekleidung,
helme und
Schuhe*3

kettler grinder 24/26

Shimano Nabendynamo
Kräftige V-Brake mit Rücktrittbremse

Sportliche Optik

300,00
419,00*

2

passat classic 3

3-Gang Nabenschaltung
LED Scheinwerfer und Standrücklicht
Verschiedene Farben und Rahmenhöhen

300,00
399,99*

2

350,00
399,99*

2

1.800,00
2.299,00*

1

1.300,00
1.799,99*

2

trek superfly 9.6

RockShox Federgabel Reba RL
Shimano Deore XT Schaltwerk

Carbonrahmen

1.400,00
1.999,00*

2

bergaMont belaMi lite n8

Hebie Chainglider
Shimano Nabendynamo
Leichter Alurahmen

600,00
699,00*

2

scott spark 950

22-Gang Shimano „XT“ Kettenschaltung
Fox „Float 32“ Luftfedergabel bietet 120 mm Federweg

Stabile Syncros Laufräder

2.000,00
2.599,99*

1

450,00
649,00*

2

300,00
429,99*

2

viele weitere einzelstücke
StaRk ReduzieRt*3



Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Anzeigensonderveröffentlichung

WeeW r das
Münster-
land von
den Flüssen
aus entde-

cken will, kann dies mit dem
Kanu auf der Ems tun. Sie ist
der größte Fluss in der Region
– auf einer Länge von 371 Kilo-
metern fließt die EmsvonWa-
rendorf über Emsdetten bis
Rheine und durchquert dabei
die herrlichen Ems-Auen. Der

Wasserlauf, der übrigens
Deutschlands kleinster Strom
ist, gilt als problemlos befahr-
bar und als ideales Revier für
Einsteiger, die erste Erfahrun-
gen bei einer Kanutour sam-
meln wollen. Nur ganz selten
ist die Strömung nennens-
wert. Zumeist fließt sie ge-
mächlich durch das Münster-
land.
Neben vielen ländlichen und

sehr naturnahen Abschnitten

führt die Ems auch immer
entlang verschiedener Innen-
städte. Warendorf und Telgte
mit ihren wunderschönen
historischen Ortskernen, die
lebendigen Städte Emsdetten,
Greven und Rheine sind mehr
als einenZwischenstoppwert.
Die Werse entspringt in der

Nähe von Beckum und führt
über Ahlen, Drensteinfurt
nach Münster. Hinter Müns-
ter mündet der 67 Kilometer

lange Wasserlauf in die Ems.
Die Werse ist besonders strö-
mungsarm, daher ist sie auch
fürAnfänger bestens geeignet.
Bei normalen Verhältnissen
lässt sich die Werse ohne grö-
ßere Anstrengungen sogar in
beide Richtungen befahren.
Der Haupteinstiegspunkt an
der Pleistermühle ist auch ein
sehr beliebtes Ausflugsziel für
Radfahrer.
Die Bocholter Aa ist eben-

falls ein gutes Revier für Ein-
steiger – allerdings zwingen
einige Wehre, insbesondere
im Stadtgebiet von Bocholt,
zum Umtragen der Kanus. Sie
führt von Velen über Rhede,
Bocholt und Isselburg bis in

die Niederlande. Hinter der
Grenze mündet die Bocholter
Aa in die Issel. Schon imStadt-
gebiet vonRhede ist sie per Ka-
nu befahrbar. Am Stauwerk
Krechting ist dann ein Umtra-
gen notwendig.
Weitere Kanutouren bieten

sich auf derBerkel an, die sich
beschaulich durch das ländli-
che westliche Münsterland
mit seinen Wiesen und Fel-
dern zieht. Lange war die Ber-
kel ein wichtiger Handelsweg,
insbesondere auf der nieder-
ländischen Seite. Einige Teile
des immerhin 110 Kilometer
langen Flusses führen noch
durch das uralte angestamm-
te Flussbett. Besonders schön
ist der Bereich der Berkel-
Auen. Nach der Überquerung
der „blauen Grenze“ wird die
Berkel breiter, ohne für Kanu-
fahrer irgendwelche Hinder-
nisse zu beinhalten. Nur bei
Hochwasser kann eine Kanu-
tour auf der Berkel insbeson-
dere an denWehren für unge-
übtere Kanuten zu einer He-
rausforderung werden.

Das Münsterland ist be­
kannt fürs Radfahren

und Reiten. Doch es gibt
noch viel mehr zu ent­

decken: An warmen
Sommertagen erfrischt

eine Kanutour auf Ems,
Werse, Bocholter Aa

oder Berkel.

Aktives Vergnügen: Kanutouren im Münsterland – wie hier auf der Ems – bieten sich auch für Einstei­
ger und Anfänger an. Foto: Stadtmarketing Warendorf

Raus aufs Wasser
Das Münsterland mit dem Kanu erkunden

Die Werse lässt sich bei normalen Verhältnissen ohne größere An­
ssstttrreeennggguuunngggeeenn iinn bbbeeeiidddeee RRiiccchhtttuuunngggeeenn bbbeeeffaaahhrreeenn... FFoootttooo::: AArrccchhiivv

Der Münsterland e.V. sowie ver­
schiedene lokale Touristinforma­
tionen bieten Rad­ oder Kanu­
touren auch als Pauschalpakete
an. Weitere Infos gibt es unter
www.muensterland­tourismus.de.

Info

Vorbild
Picasso
Das Picasso-Museum

bietet wieder ein Krea-
tivprogramm für Kin-

der und Jugendliche an – da-
bei dreht sich alles um Druck-
techniken. Der Kurs „Kunstex-
perimente“ richtet sich an
sechs- bis zehnjährige Ferien-
kinder.DieKunst großerMeis-
ter wird hier gründlich unter
die Lupegenommenunddann
im Selbstversuch durchexpe-
rimentiert: Was kann man
mit Druckrollen, Pinseln und
Farben alles erschaffen? Ter-
mine sind der 16., 17. und 19.
August (jeweils von 10.30 bis 13
Uhr) sowie der 18. und 19. Au-
gust (jeweils von 14.30 bis 17
Uhr).
Der Kurs für Elf- bis 15-Jähri-

ge ist mit „Druck-Fantasien“
betitelt. Die älteren Kreativen
werden selbst Druckplatten
ritzen und schnitzen. Nach
dem Vorbild Picassos und sei-
ner Kollegen wird im An-
schluss mit Druckrollen und
Druckfarben gearbeitet. Ter-
mine sind der 16. und 17. Au-
gust (jeweils von 14.30 bis 17
Uhr).
Die Programme dauern je-

weils zweieinhalb Stunden
und kosten zehn Euro. Der
Eintritt ist im Rahmen des
Kreativprogramms frei. An-
meldung erforderlich unter
Telefon 0251/4 14 47 10. Nähere
Infos: www.kunstmuseum-
picasso-muenster.de.

Drucke stehen beim Ferienpro­
gramm im Mittelpunkt.
Foto: Joachim Busch

BBaahhnnhhooffssttrraaßßee 2200--2222 ·· 4488114433 MMüünnsstteerr
Tickets und Gutscheine: (02 51) 490 90 90 oder variete.de

Sommerferien-SpecialSommerferien-Special
KIDS FÜR NIX

Vom 13. Juli bis 28. August 2016 hat ein Kind bis 14 Jahre
in Begleitung eines regulär zahlenden Erwachsenen freien Eintritt

in die Abendvorstellungen der Show „Wet“.
Die Kombination mit weiteren GOP Vorteilen ist nicht möglich.

Das Höchste
der Gefühle

Buchen Sie den Kletterwald Ibbenbüren und den Abenteuergolf-
platz Tecklenburg und profitieren Sie pro Person von unserem
Kombirabatt von 2 Euro. Telefon 05407 – 346 92 10 oder im Inter-
net: www.kletterwald-ibbenbueren.de. *Angebot gültig gegen
Vorlage eines
Tickets vom
Abenteuergolf
Tecklenburg!

Kombi-
angebot:
2€ Rabatt*
Kletterwald Ibbenbüren
& Abenteuergolf
Tecklenburg

*nicht an Sonn- und Feiertagen und nicht in Verbindung mit anderen Rabatten

Ein Spaß für Freunde, Familien, Firmen und Schulklassen. Der
Abenteuergolfplatz in Tecklenburg eröffnet am 30. April 2016.
Unser Angebot zur Eröffnung: gegen Vorlage eines Tickets vom
Kletterwald Ibbenbüren erhalten Sie 2€ Rabatt!

(* nicht an Sonn- und
Feiertagen und nicht
in Verbindung mit
anderen Rabatten)

Abenteuergolf Tecklenburg·Königstraße4 · 49545 Tecklenburg
www.abenteuergolf-tecklenburg.de

Reservierung Tel: 0160 3046935 oder info@abenteuergolf-tecklenburg.de
Öffnungszeiten Hauptsaison: Ferien NDS, NRW, Feier- u. Brückentage 10-20 Uhr

Öffnungszeiten Nebensaison: Mo. geschlossen, Di.-Fr. Schulklassen,
Gruppen ab 10 Personen gegen Voranmeldung (eine Woche vorher)

sowie Fr. 14-20 Uhr und Sa-So 10-20 Uhr (Letzter Einlass 1,5 Std. vor Schließung )
Preise: 6€ (bis 13 J.), 8€ (ab 13 J.) · Gruppen ab 10 Pers. zahlen 1€ weniger

Schulklassen bis einschl. 6. Klasse 5€ sonst 7€.

alle Neuigkeiten hier: unsere Partner:

Hinein ins Vergnügen!
Kombi-
Angebot
Abenteuergolf &
Kletterwald Ibbenbüren

2€ Rabatt*



Unterhaltung Sonntag, 7. August 2016

VIP­Ticker

Märtha Louise
lässt sich scheiden
Die norwegische Prinzessin
Märtha Louise (44) und ihr
Mann, der Künstler Ari Behn
(43), lassen sich nach 14 Jahren
Ehe scheiden. Das Paar habe es
noch lange miteinander ver­
sucht, betonte die jüngere
Schwester von Norwegens Kron­
prinz Haakon und Tochter des
Königspaars Sonja und Harald.
Das Sorgerecht für ihre drei
Töchter Maud Angelica (13), Le­
ah Isadora (11) und Emma Tallu­
lah (7) wollen sich Märtha Loui­
se und Ari Behn teilen. (dpa)

Vikanders Eltern
lesen Drehbücher
Hollywood­Star Alicia Vikander
(27) ist die Meinung ihrer Eltern
wichtig. Sie gebe ihnen auch
Drehbücher zu lesen, mit denen
sie sich gerade beschäftige. Da­
bei gehe es aber nicht um deren
Zustimmung oder Ablehnung,
sagte die diesjährige Oscar­Ge­
winnerin („The Danish Girl“). Der
Grund sei, dass sie sehr viel
unterwegs sei: „Und das ist eine
Möglichkeit, meine Eltern an
meiner Arbeit etwas teilhaben
zu lassen.“ Außerdem lieferten
ihre Eltern Inspirationen. (dpa)

Hunziker gewinnt
Duell der Shows
Michelle Hunziker hat mit der
ersten Ausgabe ihrer neuen
Sat.1­Show „Superpets“ eine
Quote von 9,3 Prozent geschafft.
2,45 Millionen Zuschauern schau­
ten ihrer Jury bei der Bewertung
tierischer Höchstleistungen zu.
Damit lag die Sendung am Frei­
tagabend auf Platz drei. Quoten­
sieger wurde der ARD­Spielfilm
„Einmal Bauernhof und zurück“.
Für RTL­Mann Oliver Geissen
blieb mit dem „Duell der Jahr­
zehnte“ Platz vier (6,2 Prozent,
1,63 Millionen Zuschauer). (dpa)

Strafanzeige gegen
Gina­Lisa Lohfink
In der Auseinandersetzung um
eine angebliche Vergewaltigung
ist Strafanzeige gegen das Model
Gina­Lisa Lohfink wegen Ver­
leumdung und Beleidigung ge­
stellt worden. Die Anzeige eines
28­jährigen Fußballers und eines
32 Jahre alten Ex­Managers sei
bei der Berliner Staatsanwalt­
schaft eingereicht worden, hieß
es. Der Fall hatte die „Nein
heißt Nein“­Debatte über ein
strengeres Sexualstrafrecht be­
feuert, das der Bundestag im Juli
beschlossen hat. (dpa)

Martin Windrow:
Die Eule, die
gern aus dem
Wasserhahn trank
Eule Mumble war noch ein Küken,
als Martin Windrow sie bei sich
aufnahm. 15 Jahre lang sollten die
beiden unzertrennlich bleiben. An­
rührend und charmant erzählt der
Brite, wie die kleine Eule seinen
Alltag auf den Kopf stellt.

Lesezeichen

Piper Taschenbuch, 320 Seiten
10 Euro

Fazit: 

Obwohl die D-Markhierzu-
lande als offizielles Zah-
lungsmittel schon lange aus-
gedient hat, ist sie auch wei-
terhin quicklebendig.

Einige Deutsche ha-
ben die alten Mün-
zen und Scheine zu
Hause irgendwo
vergessen, andere

horten aus Nostalgie oder
Sammellust bewusst größere
Restbestände. Außerdem ver-
gleichen nach wie vor sehr
viele die Preise, bevor sie Geld
ausgeben – über die Hälfte al-
ler Bundesbürger tut dies bei-

spielsweise genau jetzt in der
Ferienzeit.
So zeigt eine Studie der L’TUR

Tourismus AG, dass 44 Prozent
der deutschen Urlauber beim
Shopping, Sightseeing oder
Restaurantbesuch zumindest
noch „ab und zu“ in D-Mark
umrechnen. Weitere 15 Pro-
zent machen das eigenen An-
gaben zufolge immer, wenn
es ans Bezahlen geht.
Wenig überraschend sind es

vor allem die Generation 50+
und die Altersgruppe der 40-
bis 49-Jährigen, die die D-
Mark mehrheitlich noch im
Kopf haben, während die jün-

geren Altersgruppen nur sel-
tenoder garnichtumrechnen.
Rund ein Drittel der Reisen-

den (35 Prozent) hat nach dem
Umrechnen in die frühere
Währung schon einmal auf
etwas verzichtet. Gut jeder
Fünfte (19 Prozent) sagt, dass

das bereits häufiger vorkam.
Und was verkneifen sich die
Deutschen am ehesten? Be-
kleidung, alkoholische Ge-
tränke und modische Acces-
soires wie Sonnenbrillen,
Basecaps, Anstecker, Pins oder
Schals.

Die media control GmbH hat
für L’TUR 1108 Verbraucher im
Alter von 14 bis 60 Jahren be-
fragt.

D-Mark
im Kopf
Studie: Viele Urlauber
rechnen in alte Währung um

Das war einmal: D­Mark­Münzen und ­Scheine. Trotzdem rechnen noch immer viele deutsche Urlauber
Preise in die Währung vergangener Tage um. Foto: dpa
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Kontakt
Sie sind zahllos, unübersichtlich,
chaotisch – und trotzdem fühl’ ich
mich bei ihnen Zuhause: soziale
Netzwerke. Facebook, WhatsApp,
Twitter, Instagram, Pinterest, Jodel,
Snapchat, Xing, LinkedIn, Perisco­
pe: Ich nutze sie alle. Mal mehr,
mal weniger. Als ich von der inter­
nen Arbeitsgruppe „Social Media
und Webpräsenz“ erfuhr, hab’ ich
also schnell den Arm hochgerissen
und mich gemeldet. Da wollte ich
unbedingt dabei sein. Die Kolle­
gen hatten schon viel vorbereitet
– am Montag haben wir den
Startschuss gegeben. Nun hängt
ein Plan an unserer Wand, was
wir wann posten wollen: Ereignis­
se, Ankündigungen, selbst Erleb­

tes. Am Ende der Woche war das
meiste aber spontan umgeschmis­
sen worden. Das ist so bei der
Zeitung wie auch bei sozialen
Netzwerken: Es muss aktuell sein.

Lisa

www.facebook.com/
hallomuenster

Klartext: So isses . . .

Sozial unterwegs

MÜNSTER. Im Juli 2015 ist im
Franz-Felix-See in Greven eine
Frau ertrunken. Bundesweit
ließen im Vorjahr gar 488 Ba-
dende – die Allermeisten in
Binnengewässern – ihr Leben,
mehr waren es zuletzt 2006.
Wilfried Sandbaumhüter hat
für die dramatische Entwick-
lung eine nüchterne Erklä-
rung: „Immer weniger Men-
schen hierzulande können
schwimmen.“
Es sei noch garnicht so lange

her, so der DLRG-Mann, „da
konnten sich über 90 Prozent
aller Grundschüler sicher im
Wasser bewegen. Inzwischen
ist es nur noch jeder zweite.“
Der DLRG-Mann findet das
„äußerst bedenklich“, hätte da
aber eine todsichere Idee, wie
fatale Unfälle wie der in Gre-
ven dauerhaft zu vermeiden
seien: „Indem die Schulen
deutlich mehr Wasserzeiten
anbieten.“ Es könne doch
nicht sein, dass Kinder vom
Südviertel in einer Doppel-
stunde per Bus nach Roxel ge-

karrt würden: „Von eigentlich
90Minuten imBecken bleiben
so ganze 20 übrig.“ Ebenfalls
bedenklich: Schulungen der
DLRG hätten ergeben, dass et-
liche Lehrer kaum in der Lage
seien, Ertrinkende zu retten.
Ein Silberstreif am Horizont

– nicht mehr – sei, dass sich
CDU und Grüne darauf ver-
ständigt haben, ein neues Bad
im Geistviertel zu bauen. Nur:
„Die Diskussion gibt es seit
zehn Jahren. Ich glaube erst
ans Südbad, wenn der Erste
seine Bahnen dort zieht.“ Die
Debatte um ein „Spaßbad“ in
Gievenbeck sei „zum Glück“
vom Tisch, so Sandbaumhü-
ter. Wer schwimmen lernen
wolle, „braucht dafür keine
30-Meter-Rutsche“. Stattdes-
sen solltenPolitikundVerwal-
tung „lieber über weitere Orts-
teilbäder, etwa in Amelsbü-
ren, nachdenken“. Oder darü-
ber, die Coburg zu einem auch
außerhalb des Sommers nutz-
baren Kombibad umzurüsten.
Klarkoste sowasGeld, dasden

Kommunen oft fehle. Anders-
rum müssten sich die Ent-
scheider dann aber die Frage
gefallen lassen, wie viel ein
Menschenleben wert sei.
Unter den 2014 und 2015 hier-

zulande tödlich Verunglück-
ten waren sehr viele Flücht-
linge. Sandbaumhüter wun-
dert das nicht: „Mancher ist,
bis zur Flucht übers Meer, nie
mit Wasser in Berührung ge-
kommen. Woher soll derjeni-
ge wissen, dass in Baggerseen
der Boden nach ein paar Me-
tern abrupt nachgibt? Oder
dassdasWasserunterhalbder
Oberfläche teils erheblich
kühler ist und ein Herzstill-
stand droht?“
Umso wichtiger sei, dass die

Schwimmkurse, die die Le-
bensretter auch in Münster
anbieten, gerade von den be-
treffenden Personen besucht
werden. Zumal die Kosten
meist vom Amt übernommen
würden. Sprachbarrieren lie-
ßen sich „mit Händen und Fü-
ßen“ überwinden, so Sand-

baumhüter. Zudemwürden in
den Unterkünften Flyer mit
den zehn wichtigsten Badere-
geln in 17 verschiedenen Spra-
chen verteilt.Heute auf den Tag vor

130 Jahren wurde der
Deutsche Schwimmver­

band, dem auch der
Breiten­ und Freizeit­

sport angegliedert ist,
gegründet. Ein Grund

zum Feiern? Mitnichten,
meint DLRG­Sprecher

Wilfried Sandbaumhüter.

Von Florian Levenig

FFoootttooo::: dddpppaaa

SOS

Badeunfälle nehmen zu, DLRG schlägt Alarm

Kanal:
Risiko
kalkulierbar

Unfallträchtige Gewäs-
ser mit starker Strö-
mung und Baggerseen

sind im Stadtgebiet Mangel-
ware. Außerhalb der
Schwimmbäder spielt sich im
Sommer das gesamte Gesche-
hen entlang des Dortmund-
Ems-Kanals ab. Kritische oder
gar lebensbedrohliche Situa-
tionen hat es dort nach dem
Kenntnisstand von Roland
Vorholt, Sprecher der Polizei
Münster, und Joachim Wa-
wrzeniewski (Polizei Duis-
burg/patrouilliert auf den
Wasserstraßen) zuletzt keine
gegeben. Was laut Wawrze-
niewski zum einen mit dem
miesen Wetter zu tun hat,
zum anderen mit Sozialkont-
rolle: „Badende sind oft in
Gruppen unterwegs. Gerät
einer in Not, helfen andere.“
Ganz ohne Risiko sei das oh-

nehin nur geduldete Schwim-
men imKanal indes nicht, be-
tont Vorholt. Wer in den Sog
einer Schiffsschraube gerate,
müsse mit dem Schlimmsten
rechnen. Das Anschwimmen
der Pötte sei daher ebenso ver-
boten wie das Springen von
Brücken. Der inTeilennurdrei
Meter tiefe Kanalgrund ist
überdies mit rostigem Unrat
übersät. Wer trotzdem aus
großer Höhe ins Wasser hüpft
oder Kähne mit Schwimm-
plattformen verwechselt, ris-
kiert neben seiner Gesundheit
ein saftiges Bußgeld.
Zudem sprächen die hiesi-

gen Beamten gezielt Alkoholi-
sierte am Ufer an, so Vorholt.
Wer betrunken ins Wasser
steige, begebe sich ebenfalls in
Gefahr. (flo)

Regeln beachten

„
Wer schwimmen

lernen will,
braucht dafür kei-
ne 30-Meter-Rut-

sche.
Wilfried Sandbaumhüter„

NEU IN MÜNSTER!
NISSAN kommt ins AUTOFORUMMÜNSTER.
Der Vorverkauf hat begonnen – bereits jetzt können Sie aus dem
gesamten Angebot wählen, Wunschfahrzeuge konfigurieren,
probefahren und natürlich bestellen!
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Hammer Straße
bis Freitag gesperrt

MÜNSTER. Wegen einer dringend
notwendigen Instandsetzung ist
die Hammer Straße im Bereich
Ludgeriplatz bis Tom­Rink­Straße
von Montag bis Freitag (8. bis 12.
August) voll gesperrt. Umleitungs­
strecken sind ausgeschildert. Fuß­
gänger und Radfahrer können die
Baustelle passieren, allerdings ist
das Überqueren der Straße nicht
möglich. Während der Bauarbeiten
sind die Einbahnregelungen in
den Seitenstraßen aufgehoben.

Kurz
notiert

Vorbereitung einer
natürlichen Geburt

MÜNSTER. Am Donnerstag (11.
August, 18.30 Uhr) findet im Ma­
rienhaussaal des St. Franziskus­
Hospitals eine Informationsveran­
staltung der Elternschule Münster
statt. Werdende Eltern können
sich hier über die Vorbereitung
einer natürlichen Geburt inklusive
Wassergeburt und der vertikalen
Geburtsmethode informieren.

Kosten sparen beim
Wasserverbrauch

MÜNSTER. Fragen zum Thema
Wasser beantwortet die städtische
Umweltberaterin Beate Böckenholt
am Montag (8. August, 15 bis 18
Uhr) im Stadtwerke City­Shop in
der Salzstraße 21 (Telefon:
(0251/4 92 67 67). „Trinkwasser ist
unser kostbarstes und am strengs­
ten kontrolliertes Lebensmittel“,
heißt es. Doch bei Anwohnern
blieben häufig Fragen offen, bei­
spielsweise wo das Wasser im
eigenen Haushalt zu kontrollieren
ist. Böckenholt erklärt dies.

Kennen Hiltrup wie ihre Westentasche: Hans Muschinski (l.) und Paul­Rainer Trüb. Die Skulptur auf
dddeeerrr BBBaaannnkkk hhhaaattt eeeiiinnnsssttt dddeeerrr AAArrrccchhhiiittteeekkkttt PPPeeettteeerrr WWWiiieeesssmmmaaannnnnn eeennntttwwwooorrrfffeeennn... FFFoootttooosss (((333)))::: aaawwwiii

HALLO­Redakteurin Annika Wien­
hölter spaziert mit Münsteranern
durch verschiedene Stadtteile. In
loser Folge berichtet sie von den
Touren.

Serie:
Stadtteil­
Spaziergänge

„Hiltrup ist zunächst
kein sichtlich geschichtli­

cher Ort“, läutet Hans
Muschinski, Vorsitzender
des Fördervereins Hiltru­

per Museum, unseren
Stadtteil­Spaziergang

ein. „Aber wenn man
einmal anfängt, dann

gibt es doch unheimlich
viel zu erzählen.“

Recht hat er.

Von Annika Wienhölter

HILTRUP. Hans Muschinski
(72 Jahre), Paul-Rainer Trüb
(76) und ich beginnen unsere
Tour in einem historischen
Gebäude: dem alten Spritzen-
haus, in dem seit 1998 das Hil-
truper Museum zu Hause ist.
Was es zu sehen gibt? „Nur
Ausstellungsstücke, die einen
Bezug zum Stadtteil haben“,
betont Hans Muschinski. Je-
des Teil habe seine ganz eige-
ne Geschichte. Von Möbeln
aus Omas Zeiten über Expona-
te der Hiltruper Missionare
undMissionsschwestern vom
Heiligsten Herzen Jesu aus al-
ler Welt bis hin zu Flaggen di-
verser Vereine reicht die Viel-
falt. Neu ist die Vitrine mit
Habseligkeiten des mittler-
weile aufgelösten Quartett-
Vereins Frohsinn von 1923.
Dann geht’s raus aus dem
Museum. Doch weit kommen
wir nicht: Auf dem Vorplatz
steht die Bronzeplastik einer
Diskuswerferin. „Entworfen
von der Künstlerin Marietta
Hanses-Koering“, erläutert
Paul-Rainer Trüb. Nur wenige
Schritte entfernt sitzt wort-
wörtlich eine blaue Skulptur
auf einer Bank. Ihr Urheber:
der Architekt Peter Wies-
mann. AnKunstmangelt es in
Hiltrup nicht.
Nächster Stop: der Grabstein
von Reichskonsul a.d. August
Bernhard Schencking auf dem
Friedhof. Ohne Schencking sei
Hiltrup heute nicht das, was
es ist, betonen meine beiden
Stadtteil-Führer. Der Konsul,
der von 1827 bis 1903 lebte, ha-
be vor allemdieWirtschaft vo-
rangetrieben. Dass der Kanal
anHiltrup vorbeiläuft, sei ihm
zu verdanken. Und auch den
Bahnhof habe er in den Stadt-
teil geholt. „Dank seiner guten
Beziehungen“, weiß Paul-Rai-
ner Trüb.
Wenn der Name Schencking
fällt, darf Max Winkelmann
nicht unerwähnt bleiben.
Letzterer gründete 1903 die
Glasurit Farbenwerke. Heute
gehört das Unternehmen zu
BASF – und damit zu denwelt-
weit führenden Firmen für
Autolacke. Das Familiengrab
der Winkelmanns liegt gleich
neben Schenckings letzter Ru-
hestätte.
Wir verlassen den Friedhof
Richtung „Keimzelle Hil-
trups“, wie es Paul-Rainer
Trüb ausdrückt. Einmal über
die viel befahrene Westfalen-
straße mit ihren Geschäften

und Gaststätten – und schon
stehen wir vor Alt Sankt Cle-
mens. Die Kirche ist um 1100
auf dem Grund und Boden des
Hofes Schulte Hiltrup erbaut
worden. EineNaturstein-Stele
rechts neben dem Eingang er-
innert an Niels Stensen (1638-
1686), zu Lebzeiten Anatom, Bi-
schof und Dechant der
St.-Ludgeri-Gemeinde, zu der
damals auch die Hiltruper ge-
hörten.

Wir setzen unseren Spazier-
gang fort und erreichen ein al-
tes Fachwerkhaus, das sich
hinter dem modernen Ma-
rienheim-Neubau versteckt.
„Das ist der Alte Pfarrhof“, er-
klärt der 76-Jährige. Heute
diene das Gebäude als Treff-
punkt für die Pfadfinder und
diversen kirchlichen Gruppen
als Veranstaltungsort. Der Alte

Pfarrhof liegt im Schatten der
Friedenseiche von mutmaß-
lich 1871. Rund 200 Jahre alt ist
der Baum demnach. Manche
munkeln aber, er habe sogar
schon die 400-Jahre-Marke
geknackt. Ein Stück dahinter
erstreckt sich derHof Herding.
„Über seinen Garten mit der
mehr als 400 Jahre alten,
unter Denkmalschutz stehen-
den Eibe gab’s kürzlich noch
einen Fernsehbericht“, be-
richtet Paul-Rainer Trüb.
Wir kehren um. Vorbei an
einem großen Max-Winkel-
mann-Gedächtnisstein errei-
chen wir schließlich die neue
St.-Clemens-Kirche. Früher
habe man gesagt, „das ist ein
Protzbau“, erzählendieHiltru-
per. „Weil dasGotteshaus zwei
Türme hat.“ Das kam aber
nicht von ungefähr: Vor der
Eingemeindung 1975 nach
Münster sei Hiltrup zeitweise
die zweitreichste Gemeinde
Nordrhein-Westfalens gewe-
sen, sagt Paul-Rainer Trüb.
Jedenfalls: 1913 ist parallel
zur „Protz-Kirche“ die Gast-
stätte Bröker erbaut worden.
Direkt gegenüber. Dort tran-
kendieMännernachderMes-
se Bier, die Frauen im Salon
KaffeeundKakao. „Undsobald
ihre Gatten beschwipst wa-
ren, haben sich die Frauen ein
wenig Geld von ihnen geholt
und sind im Laden auf der an-
deren Straßenseite einkaufen
gegangen“, erzählt Paul-Rai-
ner Trüb und muss schmun-
zeln. „Daswarennoch Zeiten.“
Allen, die sich für die Ge-
schichte der Hiltruper St.-Cle-
mens-Kirche interessieren,
empfiehlt er übrigens die
Chronik aus der Feder von Dr.
Herbert Sowade. Vorbei an der
Stadtteilbücherei und dem

Brunnen mit der Wäscherin-
Skulptur der Hiltruperin
Christel Sundermann gelan-
gen wir wieder zurück zum
Museum im alten Spritzen-
haus. Abschließend schlen-
dern wir durch den angren-
zenden Park – mit Spielgerä-
ten für Jung und Alt, IlseWitt-
kampfs Corresponding-
Forms-Skulptur und Boule-
Bahn. Dann fällt mein Blick
auf die Rückseite des Mu-
seums. Neben einem Schild
vonHiltrups ehemaligen Post-
amt steht eine knallgelbe
Telefonzelle. Witzig. So eine
habe ich ewig nicht gese-
hen. . .

Wer Münsters größten Stadtteil
selbst einmal erkunden möchte,
der kann sich die Broschüre
„Infotouren im Stadtbezirk Hil­
trup“ schnappen. Fünf verschie­
dene Routen sind darin abgebil­
det – inklusive Ausführungen zu
einzelnen Sehenswürdigkeiten.
Herausgeber des Hefts sind meh­
rere Bürger, darunter auch Hans
Muschinski und Paul­Rainer Trüb.

Infotouren

Die neue St.­Clemens­Kirche ist anfangs von man­
ccchhheeennn aaalllsss „„„ppprrroootttzzziiiggg“ bbbeeezzzeeeiiiccchhhnnneeettt wwwooorrrdddeeennn...

Gleich hinter dem Alten Pfarrhof steht die Hun­
dddeeerrrttteee JJJaaahhhrrreee aaalllttteee FFFrrriiieeedddeeennnssseeeiiiccchhheee...

„Früher hat man
gesagt, das ist ein
Protzbau, weil das
Gotteshaus zwei
Türme hat.“

Hans Muschinski und
Paul­Rainer Trüb

Hiltrup vereint Geschichtliches,
Kunst und Modernes

Überaus
vielseitig
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Aaseedichter
kehren zurück

MÜNSTER. An den Aaseetreppen
neben dem Tretbootverleih wird .
Heute (7. August, 15 Uhr) wieder
öffentlich Lyrik vorgetragen. Zu
hören gibt es Gedichte und kurze
Geschichten von anwesenden und
abwesenden Dichtern. Alle sind
eingeladen, zuzuhören oder selber
vorzutragen. Einzige Bedingung:
Kurz muss es sein. Mehr dazu
unter www.aaseedichter.de

Kurz
notiert

Für Gründerpreis
NRW bewerben

MÜNSTER. Jungunternehmer, die
zwischen 2011 und 2014 den
Schritt in die Selbstständigkeit ge­
macht haben, können sich noch
bis Freitag (12. August) um den
Gründerpreis NRW bewerben. Ins­
gesamt sind 20 000 Euro Preisgeld
für erfolgreiche und innovative
Geschäftsideen ausgelobt. Weitere
Informationen und der Teilnahme­
bogen stehen im Internet unter
www.gruenderpreis.nrw.de.

Die Schönheit
als Versprechen

MÜNSTER. Am Dienstag (9. Au­
gust, 18.30 Uhr) wir im Rahmen
der Reihe „Das Kunst Menü“ ein
Vortrag zur Geschichte der Schön­
heit in der Kunst gehalten. Veran­
staltungsort ist das „Il cucchiaio
d‘argento – Der silberne Löffel“ in
der Überwasserstraße 3. Im An­
schluss an den Vortrag ein italieni­
sches Drei­Gänge­Menü serviert.
Der Kostenbeitrag beträgt 35 Euro,
Anmeldungen werden noch bis
heute entgegengenommen unter
0251/4 14 57 04.

Achtung,
Gefahr?
Plakate warnen vor angeblich
rassistischen Polizeikontrollen

MÜNSTER. Fast eine Woche
hingen sie da, vorwurfsvoll
und auffordernd. Nun sind
nurnochFetzenvon ihnenüb-
rig. „Achtung, Gefahrenzone!“
lässt sich die Überschrift gera-
de noch so erkennen. Die Pla-
kate geben eine Warnung –
aufDeutsch, Englisch, Franzö-
sischundArabisch. Denndort,
im Hamburger Tunnel, wür-
den rassistische und willkür-
liche Polizeikontrollen statt-
finden. Die Opfer: Menschen,
die nicht weiß seien oder
deutsch aussehen würden.
„Passt auf, seid aufmerksam,
fragt nach, greift ein und em-
pört euch“, fordern die Verfas-
ser auf.
Bisher ist unklar, wer die

Plakate aufgehängt hat. Be-
kenntnisse gibt es keine. Eine
Schutzmaßnahme, denn
nach den Tätern wird derzeit
gesucht. Der Hamburger Tun-
nel ist Privatgelände, das an
eine Werbefirma weiter ver-
mietet ist. Die hat Anzeige
gegen Unbekannt erstellt. We-
gen Sachbeschädigung: „Es
handelt sich dabei um wildes
Plakatieren. Andere Werbe-
plakate wurden zerstört, das
äußere Erscheinungsbild
stark verändert“, erklärtWolf-
gang Amberge von der Presse-
stelle der Bundespolizei Ins-
pektion in Münster.
Einen Verdächtigen gibt es

bislang nicht, die Polizei war-
tet noch auf sachdienliche

Hinweise – eine kostenlose
Hotline (0800/6 88 80 00) ist
eingerichtet. In der Zwischen-
zeit müssen die Warnhinwei-
se entfernt werden, um den
vermieteten Platz für die zah-
lenden Werbekunden wieder
frei zu machen.
Da nicht bekannt ist, wer die

Poster aufgehängthat, bleiben
auchdie Beweggründeunklar.
Nur eine Mutmaßung liegt
nahe undwird in den sozialen
Netzwerken anonym bestä-
tigt: Es gehe um die zwei Raz-
zien, die bereits im Januar
und April diesen Jahres in der
Bahnhofsgegend durchge-
führt worden sind. Bei den
Kontrollen wurde insgesamt
115 Personen untersucht – oft

nordafrikanischer Herkunft.
Ein Grund für das Bündnis
gegen Abschiebung zur Empö-
rung. Es habe sich um rassis-
tische Stimmungsmache ge-
handelt. Der Vorwurf: Diese
Menschen seien wegen ihrer
Hautfarbe kontrolliert wor-
den – „Racial Profiling“ nennt
sich das. Ein Hinweis darauf
findet sich auch auf den Pla-
katen. Ein QR-Code und ein
Link verweisen auf eine Inter-
netseite zu diesem Thema.
Der Betreiber, Dahir Tella,
Vorstand der Initiative
Schwarze Menschen in
Deutschland, hat auf unsere
Nachfrage jedoch nicht geant-
wortet. Das Bündnis gegen Ab-
schiebung hingegen schon:

„Wir haben die Plakate nicht
aufgehängt.“
Die Polizei jedenfalls weist

die Vorwürfe als haltlos zu-
rück: „Wer sich vom Gegenteil
überzeugen will, der muss
sich nur mal eine halbe Stun-
de in denTunnel stellen. Dann
sieht er, dass das nicht
stimmt“, sagt Antonia Lin-
nenbrink. Die Polizeispreche-
rin nimmt die Vorwürfe nicht
persönlich. „Das muss man
sachlich sehen. Das fällt unter
die Meinungsfreiheit“, sagt
sie. Am Abriss der Plakate wa-
ren die Beamten deshalb auch
nicht beteiligt, schließlich sei
der Inhalt strafrechtlich nicht
relevant.
Es bleibt unklar, welche

Gruppe die Zettel aufgehängt
und auf welche Geschehnisse
sich dabei bezogen hat. Übrig
bleiben jede Menge Verwir-
rung, Empörung, eine Straf-
anzeige wegen Sachbeschädi-
gung – und ein paar Papierfet-
zen an den Wänden.

„
Wer sich vom

Gegenteil überzeu-
gen will, der muss
sich nur mal eine

halbe Stunde in
den Tunnel stellen.

Antonia Linnenbrink
Polizeisprecherin„

Sie waren kaum zu
übersehen: Aushänge im

Hamburger Tunnel be­
zeichneten den Durch­

gang als Gefahrenzone.
Die Poster wurden Ende
Juli und Anfang August,
von unbekannten Tätern
angebracht – und geben

Rätsel auf.

Von Lisa Fraszewski

Karl­Heinz Niedenzu
Leiter des Verkehrs­
kommissariats

3 Fragen
an . . .

Seit in einem Beitrag der
WDR-Lokalzeit ein Beam-
ter einem Radler zehn
Euro fürs Überfahren des
Zebrastreifens und mut-
maßliches Musikhören
abgeknöpft hat, tobt im
Netz eine Debatte, ob das
denn so rechtens war.

1 Über den Zebrastreifen
zu radeln, soll überall

in Deutschland gestattet
sein, hört man, nur hier
nicht. Ist in Münster die
StVO frei interpretierbar?

Niedenzu: Die Straßen-
verkehrsordnung ist ein-
deutig, Interpretationen
sind nicht notwendig. Wer
mit demRadeinenFußgän-
gerüberweg befährt und
dabei Fußgänger behindert
oder sichauf demWegeden
Vorrang erzwingt, handelt
ordnungswidrig. Und zwar
überall in Deutschland.

2Laut ADFC ist es er-
laubt, beim Radfahren

Kopfhörer zu tragen, Ihr
Beamter widerspricht.
Wer hat Recht?

Niedenzu: Dass für die
Verkehrssicherheit ein gu-
tes, ungestörtes Hören er-

Nur noch Fetzen übrig: Warnhinweise vor rassistischen Polizeikont­
rollen wurden im Hamburger Tunnel aufgehängt. Foto: lisa

Radeln über den Zebrastreifen:
Ist das erlaubt? Foto: A. Metz

forderlich ist, weiß jeder.
Hupen bei Gefahr oder auch
Einsatzsignale der Feuer-
wehr und der Polizei wer-
den sonst schnell überhört.
Derjenige, der zu wenig
hört, begibt sich in Gefahr
undbegeht zudemeineVer-
kehrsordnungswidrigkeit.
Ob dabei ein oder zwei Ohr-
hörer getragen werden, ist
allenfalls ein Anhalts-
punkt. Die Polizeiwirdwei-
ter in jedem Einzelfall ent-
scheiden, ob das Gehör be-
einträchtigt ist oder nicht.

3 Da es zuletzt so gemei-
melt hat und eine Frau

mit Schirm einem Kolle-
gen fast vors Auto geradelt
wäre: Gibt’s da Regeln?

Niedenzu: Beide hatten
Glück, dass nichts passiert
ist. Radfahren mit Schirm
ist nicht explizit verboten,
aber wenn das Sichtfeld
eingeschränkt wird, sehr
gefährlich und kann im
Einzelfall geahndet wer-
den. EinHochseilartistmag
einen Schirm benötigen,
für Radfahrer gibt es bei Re-
gen gute Alternativen. (flo)

Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,4 - 3,5 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 148 - 92 g/km. Nach vorgeschrie-
benem Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung. Effizienzklasse: C - A+.

www.citroen.de

CITROËN C4 CACTUS CITROËN BERLINGO

16.990,– €1 14.990,– €1

169,– €2 159,– €2

BARPREIS AB BARPREIS AB

MTL. AB MTL. AB

INKLUSIVE:
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U.V.M.

INKLUSIVE:
KLIMAANLAGE
BLUETOOTH®-FREI-
SPRECHEINRICHTUNG
RADIO CD / MP3
TEMPOMAT
U.V.M.

Barpreis Effek. Jahreszins Sollzinssatz geb. Nettodarlehen Laufzeit Mtl. RateAnzahlung Schlussrate Gesamtbetrag Fahrleistung p. a.

CITROËN C4 Cactus e-HDi 92 ETG6 Shine Edition
16.990,– € 0,00 % 0,00 % 19.260,36 € 48Monate 47 x 169,– € 11.293,– €0,– € 19.260,36€ 10.000 km

CITROËN BerlingoMultispace VTi 95 Selection
14.990,– € 15.680,– € 48Monate 47 x 159,– € 8.200,– €0,– € 15.680,– € 10.000 km0,00 % 0,00%

1 Privatkundenangebot für die Vorführwagen CITROËN C4 Cactus e-HDi 92 ETG6 Shine Edition und CITROËN Berlingo Multispace VTi95
Selection, gültig bis zum 31.08.2016. Angebote inkl. Überführungskosten plus Zulassung. 2Ein Finanzierungsangebot der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung
Deutschland, Geschäftsbereich CITROËN BANK, Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg für die Vorführwagen CITROËN C4 Cactus e-HDi 92 ETG6 Shine Edition
und CITROËN Berlingo Multispace VTi 95 Selection. 3 Inzahlungnahmeprämie in Höhe von 1.000 EUR über Schwacke/DAT für Ihren Gebrauchten beim Kauf eines
CITROËN Cactus oder CITROËN Berlingo Multispace. Gültig vom 01.08. bis zum 31.08.2016 bei allen teilnehmenden CITROËN Händlern, nicht kombinierbar
mit anderen Aktionsangeboten. Angebote gültig bis zum 31.08.2016. Abb. zeigen evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung. Irrtümer vorbehalten.

:DAYS
€ HLUNG

N
APPY

INKL.
INZAHLUNG-
NAHMEPRÄMIE3

INKL.
INZAHLUNG-
NAHMEPRÄMIE3
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AUTOHAUS

GmbH
46325 Borken (H)

Königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-0

48683 Ahaus (H)

Von-Braun-Str. 62-64
Tel. 0 25 61/93 52-0

48163Münster-Amelsbüren (V)

AutoforumMünster • Kölner Str.1
Tel. 0 25 01/97 38-100

46395 Bocholt (H)
Industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48249 Dülmen (H)

Münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0

:DHAPPY
0 € ANZAHLUNG
0 % ZINSEN+

=100 % HAPPY

INKLUSIVE:INKLUSIVE:INKLUSIVE:

HORTENSIEN
im 23-cm-Topf

Stck. 10,90 E

Viele verschiedene
Stauden, Sommer­

blumen und Gemüse­
Jungpflanzen

Hauptstraße 20
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Fon: 0 25 82 - 13 90

gärtnerei kemker
www.gaertnerei-kemker.de

Blumen

sind unsere Stärke!
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Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Unbesetzte
Ausbildungsplätze
Am Montag ist das neue Ausbil­
dungsjahr gestartet. Im Bezirk
der Agentur für Arbeit Ahlen­
Münster sind aber noch 997
Lehrstellen frei. Dem gegenüber
stehen 663 Bewerber, die einen
Platz suchen. Jugendliche und
junge Erwachsene haben somit
die Chance, auf den letzten Drü­
cker eine Ausbildungsstelle zu
finden.
Die meisten unbesetzten Plätze
gibt es in den Berufen Kauf­
mann im Einzelhandel, Fachkraft
für Lagerlogistik, Verkäufer, Fri­
seur und Koch.

Bundesverkehrswegeplan 2013:
Ja für drei Münster­Projekte
Im Bundesverkehrswegeplan, den das Kabinett in Berlin am Mittwoch
abgesegnet hat, sind gleich drei Großprojekte in Münster verankert:
A 1, Umgehungsstraße und Bundesstraße 54.
Am wichtigsten dürfte der dreispurige Ausbau der A 1 zwischen den
Autobahnkreuzen Münster­Nord und Lotte­Osnabrück sein. Für das
knapp 52 Kilometer lange Teilstück will der Bund rund 500 Millionen
Euro aufwenden.
Für die bereits laufenden Umgehungsstraßen­Bauarbeiten werden
knapp 100 Millionen Euro veranschlagt. Konkret geht es um den vier­
spurigen Ausbau der B 51 in dem Teilbereich zwischen dem Ausbauen­
de nahe des Gasometers und der Kreuzung mit der Warendorfer Stra­
ße sowie um den Neubau der B 481n. Allerdings läuft ein Rechtsstreit
um dieses Vorhaben. Anwohner in St. Mauritz haben dagegen geklagt.
Derzeit beschäftigt sich das Oberverwaltungsgericht (OVG) Münster er­
neut mit dem Fall.
Für den Ausbau der B 54 zwischen dem Autobahnkreuz Münster­Nord
und der Anschlussstelle Altenberge sind gut 30 Millionen Euro einge­
plant.
Der Bundesverkehrswegeplan enthält Investitionen bis 2030.

Immobilienmarkt:
Preise ziehen an
Deutlich weniger Käufer schlu­
gen 2015 auf dem Immobilien­
markt in Münster zu. Derweil
kletterten die Preise weiter in
die Höhe – und das sowohl für
unbebaute und bebaute Grund­
stücke als auch für Eigentums­
wohnungen. Das geht aus dem
Grundstücksmarktbericht 2016
hervor, den NRW­Innenminister
Ralf Jäger am Dienstag vorstell­
te. Wechselten 2014 noch 265
unbebaute Grundstücke den Be­
sitzer, waren es im vergangenen
Jahr nur noch 221 (minus 17
Prozent). Die Preise für baureife
Grundstücke stiegen demgegen­
über um etwa 15 Prozent. Wei­
tere Infos: www.boris.nrw.de.

Werke bald dicht
Aus wirtschaftlichen Gründen
trennen sich die Stadtwerke bis
2021 von ihren beiden kleinsten
Wasserwerken in Vennheide­
Geist (Foto) und Kinderhaus. Die
Standorte Hornheide­Haskenau
und Hohe Ward werden hin­
gegen modernisiert. Das teilte
das städtische Unternehmen zum
Ende der Woche mit.

Zocken für den guten Zweck
Der Allwetterzoo Münster hat seine Türen am Donnerstagabend nach
der offiziellen Schließung noch einmal für zwei Stunden geöffnet – ex­
tra für Pokémon­Go­Spieler. Und die kamen nicht nur aus Münster, son­
dern auch aus Gronau, dem Ruhrgebiet sowie aus anderen Städten
und Regionen. Fünf Euro hat jeder der exakt 3300 Besucher gezahlt.
Die Einnahmen von 16 500 Euro werden komplett an die Artenschutz­
projekte des Allwetterzoos in Vietnam und Kambodscha gespendet.

Windpocken­Welle
In den ersten sechs Monaten
diesen Jahres gab es 112 Wind­
pocken­Fälle in Münster. Das teil­
te die AOK Nordwest am Mon­
tag auf Basis aktueller Zahlen
des Berliner Robert­Koch­Instituts
mit. Zum Vergleich: Im ersten
Halbjahr 2015 hatten 64 Münste­
raner Windpocken. Das Gesund­
heitsamt rät zum Impfen.

Kita­Plätze sind Mangelware
Für 346 Jungen und Mädchen sucht das Amt für Kinder, Jugendliche
und Familien derzeit Plätze in Kitas oder in der Tagespflege. Dabei hat
das neue Kita­Jahr längst begonnen. Die meisten der Unversorgten,
283, sind unter drei Jahre alt, aber auch für 63 Über­Dreijährige ist
noch kein passender Platz gefunden. Gründe sind der Geburten­Boom
und zuziehende Familien. Die Kita im Familienzentrum St. Maximilian
Kolbe hat in dieser Woche 22 neue Kids aufgenommen (Foto).

Eine fürchterliche Tragödie spielte sich am Dienstagmorgen am Dort­
mund­Ems­Kanal im Mauritz­Viertel ab: Kurz vor 7 Uhr entdeckten Pas­
santen ein scheinbar lebloses Kind, das auf dem Wasser trieb. Anwoh­
ner zogen es an Land, das Uni­Klinik­Team kämpfte stundenlang um
das Leben des Mädchens. Vergeblich. Derweil entdeckten Taucher eine
Leiche im Wasser, die der 31­jährigen Mutter. Polizei und Staatsanwalt­
schaft gehen von einem Suizid aus. Sowohl eine Fremdeinwirkung als
auch ein Unglück schließen die Ermittler aus.

Familiendrama am Kanal

Neuer
Geburtenrekord
Seit Beginn der Aufzeichnungen
1976 wurden nie mehr Kinder in
Münster geboren als 2015. Das
geht aus den Daten hervor, die
das statistische Landesamt
IT.NRW am Montag veröffentlicht
hat. Demnach erblickten im ver­
gangenen Jahr 3134 Babys in
der Domstadt das Licht der Welt.
Nur in einem weiteren Jahr in
der Datenreihe gab es mehr als
3000 Babys: 1990 sind 3045
neue Erdenbürger gezählt wor­
den.
Im Vergleich zu 2014 erhöhte
sich die Zahl der Geburten im
vergangenen Jahr um gut sieben
Prozent: von 2919 auf 3134.

Umbau­Umzug
Oberbürgermeister Markus Lewe
hat sein Büro in dieser Woche in
den Stadthausturm verlegt, von
wo aus er bis Ende des Jahres
arbeiten wird. Hintergrund ist
die bevorstehende Stadthaus­1­
Sanierung. Deshalb sind auch
4000 Meter Behördenakten in
die Coerder Speicherstadt ge­
bracht worden. Einen Teil davon
zeigt Stadt­Mitarbeiter Philip Lu­
ig (Foto).

Faszinierende Lebewesen
Ob Einzeller oder 600­Tonnen­Koloss: Es gibt unglaublich viele Pilz­Arten

MÜNSTER. So erreicht ein
Hallimasch-Pilz im Malheur
National Forest der Vereinig-
ten Staaten von Amerika eine
Masse von 600 Tonnen und
eine Größe von knapp neun
Quadratkilometern. Damit ist
er eines der gigantischsten
und mit einem geschätzten
Alter von 2400 Jahren wohl
auch ältesten Lebewesen der
Erde. Deutlich kleiner undmit
geschmacksbedingt wesent-
lich geringerer Lebenserwar-
tung – in ihrer Vielfalt aber
dennoch nicht minder beein-
druckend – sind die Speisepil-
ze, die jetzt wieder die Ausla-
gen desmünsterischenMark-
tes füllen.
„Als Waldpilze habe ich heu-

te Steinpilze und Pfifferlinge
da“, erklärt Händler Dirk Eng-
ler. Auf die Frage, ob die aus
der Region seien, verfinstert
sich seine Mine ein wenig.
„Nein, aus Russland.“ Die Ein-
heimischenwürden durch die
überbordende Landwirtschaft
mehr und mehr kaputtge-
macht, stünden deswegen zu-
nehmend unter Artenschutz
und dürften meist gar nicht
mehr gehandelt werden. Er
empfiehlt daher auch immer
lieber die Pilze aus eigener
Züchtung.
Heute hat er vor allem

Champignons, Shiitake, Kräu-
tersaitlinge und Rosensaitlin-
ge mitgebracht. Letztere seien
besonders zu empfehlen:
„Heute morgen erst geerntet!“
Eine Kundin nimmt davon
gleich eine große Tüte und
lässt sich vom Experten noch
gleich die Zubereitung erklä-
ren. „Die würde ich ein wenig

klein schneiden und dann in
einer großen Pfanne trocken
anrösten. Erst nach einein-
halb bis zwei Minuten etwas
Fett dazugeben, durch-
schwenken und dann nach
Beliebenweiterverarbeiten. So
entfaltet sich das Aroma am
besten, und auch vom Ge-
sundheitsaspekt ist diese
Form der Zubereitung von
Vorteil, da gegarte Pilze auch
besser für den Magen zu ver-
arbeiten sind.“
Ein Highlight und Publi-

kumsmagnet sind heute die
beiden italienischen Som-
mertrüffel, die der Händler er-
gattern konnte. Zum Bedau-
ern der Kunden aber auch die
einzigen, roh genießbaren Ex-
emplare, die aus Kostengrün-
den nicht direkt probiert wer-
den dürfen. 3,90 Euro pro zehn
Gramm. Puh! Was der ein-
gangs erwähnte Hallimasch
bei dem Kurs kosten würde. . .

Pilze sind faszinierend.
Weder Tier noch Pflan­
ze, bilden sie ihr ganz

eigenes Reich. Und dazu
gehören sowohl Ein­

zeller wie die Hefepilze,
die unseren Brotteig an­

treiben, als auch Lebe­
wesen schier unglaubli­

chen Ausmaßes.

Von Henrik Grotjahn

Rührei mit
Pfifferlingen
Zutaten:
 6 große Eier
 4 Hände voll Pfifferlinge,

küchenfertig
 Salz, Pfeffer
 glatte Petersilie
 Butter
 4 Scheiben Roggenmischbrot

Zubereitung:
Die Eier verschlagen und mit
Salz und wenig Pfeffer würzen.
Die Petersilie fein hacken.
In einer schweren Pfanne die Pil­
ze trocken anrösten bis sie ihr
Wasser vollständig abgegeben
haben. Erst dann mit etwas Salz
und Pfeffer würzen und die Pe­
tersilie und ein wirklich großzü­
giges Stück Butter hinzugeben
und schmelzen lassen.
Hitze fast vollständig reduzieren,
die Eier hinzugeben und unter
vorsichtigem Rühren langsam
stocken lassen. Das Ei darf am
Ende – je nach Geschmack – ru­
hig noch etwas Glanz haben.
Auf je einer Scheibe gebuttertem
Brot anrichten.

Rezept

Pilze satt gibt’s am Stand von Dirk Engler. Fotos: Henrik Grotjahn

Serie:
Marktküche

Foto: dpa
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Roller Derby kommt aus den
USA. In den 1930er­Jahren sind
die Sportler auf einfachen Roll­
schuhen noch Sechs­Tage­Rennen
gefahren. Dabei bildeten jeweils
ein Mann und eine Frau ein
Paar. Das Publikum erfreute sich
vor allem an den Rempeleien.
Das wiederum führte zur Ent­
wicklung einer eigenständigen
Sportart mit Vollkörperkontakt,
dem Ur­Roller­Derby. Erste Män­
ner­, Frauen­ und Mixed­Mann­
schaften bildeten sich, Regeln
und Auflagen für die Körper­
schutzausrüstung wurden festge­
legt.
Dann rückte bei den Verantwort­
lichen der Wunsch nach Geld
und Ruhm in den Vordergrund.
Die Sportart verschwand wieder
von der Bildfläche – bis sie An­
fang der 1970er­Jahre unter neu­
em Namen und mit neuem Re­
gelwerk in Texas ihr Comeback
erlebte. Es entwickelte sich ein
Sport für charakterstarke Frauen.
2004 wurde dann auch die Wo­
men’s Flat Track Roller Derby As­
sociation (WFTDA) gegründet,
der Dachverband für Roller Der­
by weltweit.
In Deutschland entstanden 2007
erste Teams und Ligen. Eine
Deutsche Meisterschaft ging erst­
mals 2010 über die Bühne. Im
Dezember 2011 fand eine Welt­
meisterschaft in Toronto statt,
genau ein Jahr später eine Euro­
päische Meisterschaft in Berlin.
Aktuell existieren in Deutschland
mehr als 30 Teams, davon sechs
in NRW. Seit 2015 gibt’s eine
Bundesliga. Die Zombie Roller­
girlz Münster spielen in der drit­
ten Bundesliga.
Roller Derby wird nach wie vor
auf Quadskates ausgeübt und ist
daher einer Hommage an die
Rollschuhe vergangener Tage.

Geschichte

Dass ich mich noch ein­
mal auf Rollschuhe wa­

ge, hätte ich nicht ge­
dacht. Doch ich hab’s

gggemacht. Beim Traininggg
der Zombie Rollergirlz

Münster. Und es war
cool – aber auch mega

anstrengend.

Von Annika Wienhölter

MÜNSTER. Roller Derby
heißt die Sportart, die die
Zombie-Girlz seit nunmehr
fünf Jahren betreiben. „Ich
habe im Internet davon ge-
lesen und wollte das unbe-
dingt mal ausprobieren“, er-
zählt mir Nina alias Baby
Wants Blood. Denn: Jede Spie-

lerin hat einen eigenen Derby-
Namen. Mit einer Handvoll
Mädels gestartet, schnüren
sich aktuell rund 30 Frauen
und auch Männer zwei Mal in
der Woche die Rollschuhe.
Während das Team bereits
durch die Halle flitzt, kämpppfe
ich noch mit der Ausrüstunnng:
Helm, Knie-, Ellenbogen- und
Handgelenk-Schoner. „Einnnen
Mundschutz brauchst du

nicht“, sagt Nina und
klemmt sich ihren unttter

die Zähne. „Wir paaas-
sen schon auf diiich
auf.“ Okay, scheiiint
tatsächlich eeein
sehr körperbbbe-
tonter Sport zu
sein? „Definnni-
tiv. Blaue Fle-
cken sind an
der Tageees-
ordnung“““,
meint NNNi-
na und
saust eiiine
Runde
durch dddie

Halle. Unttter
ihrer faccch-

mmmääännnnnniiisssccchhheeennn

Anleitung stehe ich dann auch
endlich mal auf. Fühlt sich an,
als stehe ich auf rohen Eiern.
Oh, man. „Schmeiß dich erst-
mal hin!“, geben mir gleich
mehrere Zombie-Girlz einen
Tipp. „Damit du merkst, dass
beim Fallen nichts passiert.“
Alles klar: Ab auf die Knie.
Stimmt. Tat gar nicht weh.
Aufstehen. Weitermachen.

Nachdem sich alle ein wenig
warm gefahren haben – ja,
auch ich habe gefühlt schon
ganze drei Runden geschafft –
gibt Trainerin Laura, auch Evi-
laurious genannt, die ersten
Anweisungen. Ein leichtes
Fangenspiel zu zweit. Noch
hab’ ich mich nicht lang ge-
macht. Könnte schlechter lau-
fen – oder besser: rollen.

Danach üben wir verschie-
dene Bremstechniken. Also
ich erstmal eine. Und die
funktioniert wie der Schnee-
pflug beim Skifahren. Nach
ein paar Versuche kriege ich’s
einigermaßen hin. Puh. Bis-
her merke ich noch nichts da-
von, dass Roller Derby ein Voll-
körperkontaktsport ist. „Wie
läuft denn so ein Spiel ab?“,

frage ich. Nina erklärt: Auf
dem Track, einer ovalen Bahn
in der Halle, rasen zwei Teams
um die Wette. Jede Mann-
schaft besteht aus fünf Mä-
dels. Von denen ist eins Jam-
mer, die anderen sind Blocker.
Punkte gibt’s, wenn der Jam-
mer die gegnerischen Blocker
überholt. Das wollen Letztere
verhindern. Und dann wird
gerangelt, was das Zeug hält.
Klingt krass, ist es auch, wie
ich just im nächsten Moment
merke.

Denn: Es folgen Schiebe-
Übungen. Mit Trainingspart-
nerin Sassi (kl. Bild r.), sie
trägt den Derby-Namen Chao-
tin, schubse, drücke und blo-
cke ich (kl. Bild l.). Dabei sollen
wir teilweise auf den Stoppern
stehend rennen – das ist kei-
neswegs einfach. Macht aber
Laune. Auch wenn’s bei mir
noch arg holprig aussieht.

Und anstrengend ist’s, vor
allem weil wir ständig in die
Knie gehen müssen. Super für
die Oberschenkelmuskulatur.
Die Haare unter meinem
Helm sind längst schweiß-
nass.

Einen Moment lang schaue
ich den anderen zu: Wahn-
sinn, wie sie durch die Halle
gleiten, sich drehen, impulsiv
stoppen, die Mitspieler um-
kurven. Und dann aber auch
aggressiv schieben oder blo-
cken. Wirklich sehenswert.

Zwei Spiele stehen dem-
nächst an: am 17. September
und am 8. Oktober (jeweils
Samstag, Einlass: 15 Uhr, Be-
ginn: 16 Uhr / Eishalle Müns-
ter). Über Zuschauer freuen
sich die Zombie-Girlz immer.
Aber auch neue Mitglieder
sind stets willkommen. Also
los: ab auf die Rollschuhe!

https://m.facebook.com/
ZombieRollergirlz

www.zombie­rollergirlz.de
(Wird derzeit überarbeitet)

Sie nennen sich Zombie Rollergirlz, sind aber alle total nett – und
topfit. Fotos: awi/Zombie Rollergirlz Münster

MÜNSTER
27. August (Samstag)
Die Zombie Rollergirlz Münster
feiern ihren fünften Geburtstag,
Heile Welt, Hörsterstraße 33
19 Uhr

Nichts für
Angsthasen
Ein Training bei den
Zombie Rollergirlz Münster

Sterbende
zu Hause
begleiten
MÜNSTER. Die ambulante

Hospizbewegung Münster e. V.
bietet ab dem 31. August je-
weils mittwochs ein Grund-
kurs Sterbebegleitung an. An
fünf Abenden wird unter an-
derem zu den Themen
Schmerztherapie, begleitet
sterben und Trauer infor-
miert.

Anmeldeschluss ist Montag
(8. August), die Anmeldung ist
möglich bei der Ambulanten
Hospizbewegung unter 0251/
51 98 74 oder info@hospizbe-
wegung-muenster.de.

Erneuter Beschäftigungsrekord in Nordwestfalen
IHK meldet Jobwachstum von 2,4 Prozent für den Bezirk im vergangenen Jahr
MÜNSTERLAND. Die Indust-

rie- und Handelskammer
(IHK) Nord Westfalen meldet
einen neuen Beschäftigungs-
rekord für ihren Bezirk: Nach
den aktuell veröffentlichten
Zahlen gab es Ende 2015 im
Münsterland und in der Em-
scher-Lippe-Region fast

870 000 sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte. „Das ist
ein Plus von 2,4 Prozent gegen-
über dem Vorjahr“, freut sich
IHK-Hauptgeschäftsführer
Karl-Friedrich Schulte-Ueb-
bing. In absoluten Zahlen:
20 000 Voll- und Teilzeitstellen
sind im vergangenen Jahr ent-

standen.
Die Jahresbilanz für 2015, die

jetzt veröffentlicht worden ist,
belegt auch: Es gab Zuwächse
in allen Kreisen und kreisfrei-
enStädtendes IHK-Bezirks.Die
höchsten Steigerungsraten
entfallen auf den Kreis Stein-
furt (+3,5 Prozent), den Kreis

Coesfeld (+3,4 Prozent) und den
KreisBorken (+3,2 Prozent). Der
Kreis Warendorf verzeichnete
ein Wachstum von 2,6 Prozent,
die Stadt Münster ein Plus von
2,2 Prozent. Im Durchschnitt
lag das Wachstum im Müns-
terland damit bei 2,9 Prozent.

Bemerkenswert findet

Schulte-Uebbing, dass ein
Drittel des Beschäftigungszu-
wachses auf Ausländer ent-
fällt (6800) und gut 60 Prozent
auf Frauen (12 400). „Für Nord-
Westfalen heißt das, dass der
Beschäftigungsgewinn zu gro-
ßen Teilen aus der sogenann-
ten stillen Reserve kam“, er-

läutert Schulte-Uebbing, also
von Personen, die nicht offi-
ziell arbeitslos gemeldet sind,
aber arbeiten wollen und kön-
nen. „Im Umkehrschluss er-
klärt das, warum die Zahl der
offiziell arbeitslos Gemeldeten
kaum weiter sinkt“, so Schul-
te-Uebbing.

Wir bieten an:
• Balkongeländer • Fensterbrüstungen

• Umwehrungen u. v. m.

Metallbau & EdelstahldesignMetallbau & Edelstahldesign
Michael Otto

Weitere Objekte unter:
www.hmo-edelstahldesign.de · Michael Otto

48147 Münster · Schleswiger Str. 25
Tel. 02 51/27 75 98 · Mobil: 0172/5 26 56 47

Professionelle Pflege und Aufbereitung Ihrer Edelstahlaußenobjekte

Ehrenamtliche
Helfer gesucht

Kaminholz günstig zu verkaufen!

Tel.: 02535/931865

Thiemann‘s Rasenhof
West II Nr. 3 · 48324 Sendenhorst-Albersloh

jjjoooccchhheeennn@@@ttthhhiiieeemmmaaannnnnn--rrrooollllllrrraaassseeennn.dddeee ··· wwwwwwwww.ttthhhiiieeemmmaaannnnnn--rrrooollllllrrraaassseeennn.dddeee

O Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt
O Nehmen uns Zeit, um Ihr Vertrauen zu stärken, Wünsche und Fragen zu besprechen
O Zusätzlich bieten wir zahlreiche Kurse, Stillberatung und ein wöchentliche Elterncafé
O Mit einem Lädchen für Kinder-Naturtextilien

Ostmarkstr. 9 · 48145 Münster · Telefon 0251 –76026285
info@geburtshaus-in-muenster.de · www.geburtshaus-in-muenster.de

O Wir begleiten Sie durch die Schwangerschaft und Geburt

in Münster
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Wir die Wäscherei Sicking suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mot. u. zuverl. Mitarbeiter/innen
Mo – Fr in Vollzeit Sie sollten Inter-
esse an einem modernen Produkti-
onsbetrieb sowie an der Wäsche-
pflege mitbringen. Wäscherei
Sicking GmbH, Münstermannweg
13, 48153 Münster ☎0251/775357

Reinigungskräfte für Objekte in
Münster gesucht. Objekt nähe
Kappenberger Damm Montag-
Freitag 1,5 Std. 16:00 Uhr bis 17:30
Uhr, Objekt Innenstadt Montag-
Freitag 1,25 Std. 06:00 Uhr bis
07:15 Uhr, Objekt Anfang Gassel-
stiege Montag, Mittwoch + Freitag
1,5 Std. 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Objekt Gewerbegebiet Coerde
Dienstag + Freitag 1,75 Std. 16:00
Uhr bis 17:45 Uhr, Objekt Kinder-
haus Montag-Freitag 2 Std. 16:00
Uhr bis 18:00 Uhr, Objekt Angelm-
odde Montag-Freitag 1,75 Std.
16:00 Uhr bis 17:45 Uhr, Objekt
Innenstadt Montag-Freitag 2,25
Std. (steuerpflichtig!) 05:00 Uhr bis
07:15 Uhr, Objekt Wolbeck Mon-
tag-Freitag 1,75 Std. 05:00 Uhr bis
06:45 Uhr, Objekt Hiltrup Mitte
Dienstag + Freitag 2 Std. 06:30 Uhr
bis 08:30 Uhr, Freuco GmbH & Co.
KG, ☎ 02501 9230-100, 48165
Münster

Kundenbetreuer (m/w) im kauf-
männischen Bereich (allg. buchhal-
terische Tätigkeiten oder Sozialver-
sicherungswesen) gesucht. Sie be-
sitzen ein ausgeprägtes Kommuni-
kationsvermögen, haben Freude
an der telefonischen Kundenbe-
treuung und Stammdatenpflege?
Dann bewerben Sie sich! Weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: ☎ 0251-133266-
12 oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.de

Kommissionierer/innen in Vollzeit
für unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Pizzabäcker (m/w) oder Küchen-
hilfe (m/w) gesucht. ☎ 01 72/
5 35 34 40

Brötchen suchen Chauffeur!

Brötchendienst in Münster sucht
zuverlässige Frühaufsteher (m/w)
mit PKW, tägl. ab 3:30 Uhr ca. 1,5-2
Std 650 - 750 €/Monat. ☎ 05451/
5458123.

Maler (m/w) gesucht! Mo. ab 08:00
Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Ab sofort sucht die Lebenshilfe
Senden Nachtwachen in Teilzeit
und auf 450 €-Basis. Informationen
unter: ☎ 0 25 97/6 96 98 11 (Fr.
Kreimeier)

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Aktenaufbereiter/innen (Büro-
hilfskräfte m/w) in Vollzeit für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Senden und Umgebung: Suche
Putzstelle ☎ 0 15 20/ 7 39 67 01.

Selm: Zuverlässige Gartenhilfe

gesucht. ☎ 0174/6619914.

Bauhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab
08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Reinigungs-
kraft
(m/w) gesucht
- Münster, Hafengrenzweg
- Minijob
- AZ: Mo–Fr zwischen
6.30 und 8.00 Uhr

Fa. Amendt
 0 25 04 / 88 96 27-12

Lagerhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab
08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Staplerfahrer/in, Schlosser/in,
Maler/in und Mechatroniker/in
zu sofort gesucht (FS u. PKW erforderlich)

PDM GmbH
Greven

Tel. 02571/9218982
E-Mail: russell@pdm1a.de

Promotoren (m/w) auf selbst-
ständiger oder 450 €-Basis
gesucht. Sie überzeugen aktive
und potenzielle Kunden durch
Charme und Kompetenz. Ihr
Arbeitsgebiet umfasst Werbe-
stände in Einkaufszentren und auf
Messen in Ihrem Heimatort und in
der näheren Umgebung. Wir sind
ein erfolgreicher, spezialisierter
Verlagsdienstleister, der den Zei-
tungstiteln Westfälische Nachrich-
ten und Ahlener Zeitung seit 20
Jahren als verlässlicher Partner zur
Seite steht. Für erste telefonische
Vorab-Informationen stehen wir
Ihnen unter ☎ 02 51 / 69 09 435
gerne zur Verfügung.

Wir suchen zu sofort Aushilfen für
unseren Bankettbereich (Fr. + Sa.
abends), Spülküche und Zimmer-
bereich. Romantik Hotel "Hof zur
Linde" Münster-Handorf, ☎ 0251/
32750.

Produktionsmitarbeiter/in in Voll-
zeit für unseren Kunden in Müns-
ter gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-
people.de

Wir suchen Mitarbeiter in Vollzeit
m/w für eine Wäscherei in MS. Fa.
Euregio GmbH, Salzstr. 29, 48143
Münster, ☎ 0251/6093300.

Kundenbetreuer (m/w) im Inbound
bei flexibler Zeiteinteilung. Sie
haben Freude an der telefonischen
Kundenbetreuung und suchen
einen langfristigen Job in Voll-
oder Teilzeit? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: ☎ 0251-133266-
12 oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.dede

Küchenmitarbeiter/in (3 Std/Tag
auf Lohnsteuerkarte) ab sofort
oder nach Absprache für ein
Betriebsrestaurant in Telgte ge-
sucht. Sie unterstützen unser
Küchenteam vor Ort bei der Vor-
und Zubereitung der Speisen, der
Essenausgabe und der Reinigung
des Verpflegungsbereiches. Idea-
lerweise besitzen Sie Erfahrungen
in der Gemeinschaftsverpflegung,
sind serviceorientiert und besitzen
ein freundliches Auftreten. Sie ver-
fügen über Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift und sind flexibel
von Mo-Fr einsetzbar. Dann freuen
wir uns auf Ihre Kurzbewerbung!
apetito catering B.V.&Co.KG, i.Hs.
Aug. Winkhaus GmbH Co. KG, Herr
Jochen Fischer / Herr Frank Garen,
August-Winkhaus-Str. 31, 48291
Telgte, E-Mail: 759500@apetito.de,
☎ 02504-921730, www.apetito-
catering.de

Mitarbeiter/in zum Bügeln (auch
zum Anlernen) gesucht. Nähe Kap-
penberger Damm, VZ u. TZ. Textil-
pflege Bergmann, ☎ 0251/329717.

Wir suchen in Voll- und Teilzeit und
auf geringfügiger Basis, flexible
Mitarbeiter m/w für unsere Wett-
annahmestellen im Raum Münster.
Bewerbungen an: info@xbet.de

Suche deutschsprachige Putzhilfe,

4 Std./Wo., MS-City, ☎ 0172/
8166033.

Zuverlässige Hilfe für 2-Pers.-
Haushalt in Ascheberg gesucht!
Bitte Kontakt unter: ☎ 0151/
14395932.

Die Gratiszeitung am Sonntag
und Mittwoch für Münster
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Die Wäscherei Sicking in 48153
Münster ist seit über 90 Jahren ein
textiler Vollversorger. Wir bearbei-
ten täglich bis zu 10 Tonnen
Wäsche. Hierfür suchen wir einen
zuverlässigen Mitarbeiter zur Bela-
dung unserer Waschstraße. Sie
beladen die Waschstraße mit Texti-
lien und geben die Daten in den
PC ein. Wir bieten Ihnen eine ver-
antwortungsvolle Tätigkeit Mo-Fr
in Vollzeit. Sollten wir Ihr Interesse
geweckt haben, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung. Wäscherei Sicking
GmbH, Münstermannweg 13,
48153 Münster ☎ 0251/775357

Trockenbaumonteure (m/w) und
Trockenbauhelfer (m/w) dringend
gesucht. Vergütung ab 14,20€/Std.
(Trockenbaumonteure) bzw. ab
13,10€ (Trockenbauhelfer)! Bewer-
ben Sie sich! Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter www.
atwork-personal.de, rufen Sie uns
an: ☎ 0251-13326625 oder schrei-
ben Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Hausmeister mit Erfahrung (gerne
Rentner) gesucht. Einsatzgebiet in
Münster nähe Bahnhof. Mobilität
vorausgesetzt. Wir bieten Minijob
zu 9,80 je Std., Mo-Fr ca. 06:30 bis
08:30 Uhr. RSM GmbH & Co. KG,
Von-Steuben-Str. 10, Münster, Herr
Engels erreichbar bis 15:00 Uhr
☎ 0152/22488776

Suchen zuverlässige Haushalts-

hilfe, 4 Std. wöchentlich, in Telgte.
Kontakt via haushaltshilfe-
telgte@web.de

Tischler (m/w) für Möbelbau
gesucht! Mo. ab 08:00 Uhr
☎ 02 51/ 62 51 00

Zuverlässige Haushaltshilfe für
junge Familie in Seppenrade
gesucht. 8-10 Stunden pro Woche
auf 400 €-Basis. ☎ 0160/1801955

Reinigungs-
kraft
(m/w) gesucht
- MS Zentrum Nord
- Minijob
- AZ: Mo –Do 16.00–18.00 Uhr

Fr 13.00–15.00 Uhr

Fa. Amendt
 0 25 04 / 88 96 27-12

Schreibkraft auf Honorarbasis zum
Schreiben anspruchsvoller medizi-
nischer Texte 2 x wöchentlich vor-
oder nachmittags gesucht. Heim-
arbeitsplatz. Anfragen bitte mit
Lebenslauf unter:
Petra.Leifeld@Perfect-Letter.com.

Pflege u. Betreuung, 24 Std.,
erfahrene, symp. Polin sucht
Arbeit. ☎ 0157/34704704.

Montagefacharbeiter (m/w) ab so-
fort gesucht! Wir suchen Montage-
facharbeiter (m/w) für einen Nutz-
fahrzeugbauer in Altenberge. Ver-
gütung 15,99€ - 17,59€ Std.
Bewerben Sie sich! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de, rufen Sie
uns an: ☎ 0251-13326625 oder
schreiben Sie uns: u.deneke@
atwork-personal.de

Zuverlässige Putzfee gesucht in
Lüdinghausen. 2-3 Std./Woche.
☎ 01 76/82 15 75 24.

Qualifizierte/r Fliesenleger/in

gesucht Fliesen Möllers GmbH,
Beckermannstr. 5, 48268 Greven,
☎ 0 25 71/9 83 57 www.fliesen-
moellers.de

Senioren / Pflege Suche stunden-
weise Betreuung meines Mannes
(75) (Parkinson/Demenz) mit haus-
wirtschaftlicher Versorgung. WAF,
☎ 01 73/5 32 12 09.

Locuteur natif (m/f): Nous
recrutons pour une entreprise pre-
stataire de service, renommée à
Münster, francais ou francaises
aimant communiquer, pour con-
seiller la clientèle au téléphone et
par écrit pour un projet important.
Critéres souhaitès: maîtrise du
francais orale et écrit, expérience
commerciale ou niveau equivalent,
très bonnes connaissances infor-
matiques (MS-Office) et maîtrise de
l´anglais. Travail a plein-temps ou
mi-temps possible. at-work Fach-
personal, Grevener Str. 75, 48159
Münster, ☎ 0251-1332660,
office@atwork-personal.de

Servicekraft für die Cafeteria auf
450,-€ Basis langfr. ges. Der Einsatz
erfolgt auf Abruf 1-2 x wöchentl.
i.d.Zeit v. 7.30-14.00 Uhr - nicht in
Ferien. Info: Studieninstitut Westf.-
Lippe, Stühmerweg 10, 48147 MS,
Maria Tümmers, ☎ 0251/9280713,
tuemmers@stiwl.de

Kassierer/Verkäufer (m/w) ge-
sucht. Wir suchen Kassierer/Ver-
käufer für den Coppenrath (Spie-
gelburg) Werkverkauf in Horstmar!
Vergütung 9,50€/Std. zzgl. Produk-
tivitätsprämie von 75€ !Bewerben
Sie sich! Weitere Informationen
erhalten Sie unter www.atwork-
personal.de, rufen Sie uns an:
☎ 0251-13326625 oder schreiben
Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Mitarbeiter/in f. d. Zustellerbetreu-
ung (m/w): Die Aschendorff Direkt
sucht zu sofort zuverlässige Mitar-
beiter (m/w) für die Betreuung der
Zeitungszusteller unserer Gratis-
zeitungen auf geringfügiger Basis
(8 Stunden, Kernarbeitszeit mitt-
wochs von 14:00 - 19:00). Sie sind
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich und bearbeiten Zustellrekla-
mationen. Für diese Tätigkeit brin-
gen Sie Freude an eigenverant-
wortlichem Arbeiten, Flexibilität
und Organisationsvermögen mit.
Ein Führerschein der Klasse B und
ein eigener PKW sind erforderlich.
Ref.: ZGM Gratiszeitungen.
☎ 0251/690-664;
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Reinigung einer Ferienwohnung

in MS-Zentrum, 12 €/Std. ☎ 0251/
39539605 linne47@outlook.com

Steuerfachleute als selbstständige
Beratungsstellenleiter gesucht.
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Info
unter: Rita Poppenborg-Kazulke
☎ 02501- 922 250. Jörg Eusterger-
ling ☎ 05403-724 5610. Infotag
am 19.08.2016 von 12:00 – 17:00
Uhr, Kirchstr. 5 , 49186 Bad Iburg.

Betreuerin (Einkauf) für alte Dame
in MS-Mecklenbeck gesucht, Nähe-
res unter: ☎ 0 25 94/8 08 87.

Friseur/-in als Teilzeit- oder Aus-
hilfskraft gesucht. Salon Sabine
Ahlers, Marktallee 8-10, 48165 MS-
Hiltrup, ☎ 02501/70402

Wir suchen studierende für Lager-
tätigkeit in Münster. 2,5 Tage je
Woche (max. 20 Std./W) Bewer-
bung an: Ralf.Hainke@gautzsch.de

Bausanierung Ringbeck, Repara-
turen, Renovierungen, Altbausa-
nierung, Badsanierung, Kellerab-
dichtungen, Maurerarbeiten jegli-
cher Art ☎ 0171/4239051

NativeSpeaker (m/f) wanted! Do
you have fluent, excellent lan-
guage skills in ENGLISH? As a
customer service agent (m/f) you
assist customers and consult them
in dealing with different kind of
problems. You enjoy communica-
tion by mail and phone and you
are customer orientated? We can
offer you a long term, interesting
job in an intercultural and friendly
team. Please contact us: at-work
Fachpersonal, Grevener Str. 75,
48159 Münster, office@atwork-
personal.de, ☎ 0251-1332660

Staplerfahrer (m/w) für Schubmast
gesucht! Mo. ab 08:00 Uhr
☎ 02 51/ 62 51 00

Reinigungskräfte mit Erfahrung

für Discounter gesucht. Einsatzge-
biete in: Münster – Robert-Bosch-
Str., Bergiusstr., Westfalenstr., Mün-
sterstr., Hamannplatz, Idenbrock-
platz, Dieckmannstr. Wir bieten
Minijob zu 9,80€ je Std., Mo-Sa
6.00/6.30 bis 7.15/8.30 Uhr. RSM
GmbH & Co. KG, Von-Steuben-Str.
10, Münster, Frau Kuschmieder
☎ 0170/3602641

Gärtner kommt. Suche
Gartenarbeit. ☎ 0177/9656187.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Pol. Frau sucht ab sofort
Arbeitsstelle zur Seniorenbetreu-
ung (24Std) im Privathaushalt.
☎ 01 57/84 25 89 33.

Frührentner sucht Gartenarbeit

aller Art, nur morgens bis 4 Std. im
Raum Münster, ☎ 0251/20802593
(ab 16 Uhr).

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder 01 76/20 43 66 77.

Gartenpflege, Rasenmähen und
Vertikutieren. ☎ 0251/ 1 49 18 11
oder 0176/20 43 66 77

Gymnasiallehrer erteilt Nachhilfe

in Mathematik, Klasse 5 bis 13,
☎ 02382/84398.

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 02 51/ 27 33 07.

zuverlässige deutschsprachige Reinigungskräfte ein
3 x wöchentlich, Mo/Mi/Fr, Salzstraße, von 9.00–11.00 Uhr,

Weseler Straße, morgens oder abends 1,0 Std.
Bitte rufen Sie uns an: HECTAS Facility Services

Objektleitung Frau Vöbel · s 0170 /7624301

Für unsere Objekte in Münster, Salzstr.
u. Weseler Str., stellen wir ab sofortG E B Ä U D E D I E N S T E

WWW.HAIRFASHION-FRISEUR.DE

„Komm zu uns SchönerMachern!
Hier arbeitest du in modernen
Salons und lockerer Atmosphäre
bei übertariflicher Lohnent­
wicklung. In der eigenen Trend­
Akademy wirst du weitergebildet
und bekommst sogar die Chance
zur Team­ oder Salonleitung
aufzusteigen. Interessiert?
Dann ruf einfach Anne an unter
0171 55300 53.“

VOLL-/TEILZEIT
MS-ROXEL

FRISEUR M/W
GESUCHT!

WERDE
EIN

SCHÖNE
R

MACHER
!

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
Ref: ZEM Münster

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten im
Raum Münster

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Morgenstund‘
hat Gold im Mund!

Werden Sie Urlaubsvertreter für unsere Zeitungszusteller (m/w).
Bessern Sie kurzfristig Ihre Haushaltskasse auf und gönnen Sie sich
ein paar Extrawünsche, während unsere Zusteller ihre wohlverdienten
Ferien genießen.

Kurzfristiges Geld durch Urlaubsvertretung.

Sind Sie belastbar, flexibel und zuverlässig?
Und sind Sie mindestens 18 Jahre alt?

Jetzt Chance nutzen! Bewerben Sie sich unter:

Telefon: 0251 .690-664
(Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)

oder unter www.aschendorff.de

Rubrik: Jobs und Karriere / Zustelldienst.

Telefon: 0251.690-664 (Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)
oder unter www.aschendorff.de/
unternehmensgruppe-aschendorff/karriere.html
E-Mail: zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Per sofort auf geringfügiger Basis gesucht
Für unser neu eröffnetes Schildergeschäft an der Zulassungs-

stelle, Rudolf-Diesel-Straße, suchen wir zur Herstellung
und zum Verkauf von Kfz-Kennzeichen

eine/n freundliche/n Mitarbeiter/in
für ca. 8 Stunden an 2 Tagen in der Woche sowie als

Urlaubs- und Krankheitsvertretung von Montag bis Freitag.

Sie arbeiten selbstständig, sind flexibel, engagiert und haben
Kenntnisse im Umgang mit elektronischen Kassensystemen?

Dann sollten Sie sich bei uns bewerben.

ASTORGA Fritz Lange GmbH & Co. KG
Südfeldstraße 3, 31832 Springe

oder per E-Mail: bewerbung@astorga.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

Der Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband
Münsterland e.V. sucht zur Verstärkung seines Teams in Münster

eine hauswirtschaftliche Helferin/Hauswirtschafterin (m/w)
in Teilzeit (20-30 Wochenstunden)

Ihr Profil: Eine abgeschlossene Ausbildung in der Hauswirtschaft wäre
wünschenswert, ist aber keine Voraussetzung. Sie arbeiten selbständig und
eigenverantwortlich und können sich in die Bedürfnisse unserer Kunden
einfühlen.

Wir bieten: Einen vielseitigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz und
ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team.

Sie haben Interesse? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewer-
bung per E-Mail zu.

Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Münsterland e.V.
Gustav-Stresemann-Weg 62 • 48155 Münster
Tanja Wolf • Tel.: (0251) 2897 - 140
E-Mail: bewerbung@asb-muenster.de

Wir helfen
hier und jetzt.www.asb-muenster.de

Wir suchen

Zeitungszusteller (m/w)
für die Zustellung der

„Westfälischen Nachrichten“
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den Berei-
chen Coerde, Hoher Heckenweg,

Centrum, Aaseestadt, Geist-
viertel, Nienberge und Albachten
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Haushaltshilfe auf 450 €-Basis in
Senden-Bösensell gesucht.
☎ 01 75/5 56 11 73.

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Stellenangebote
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Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Horoskop vom 08.08.2016 bis 14.08.2016
WIDDER (21.03.-20.04.)

Venus scheint es im Moment nicht gut mit Ihnen zu meinen. In Ihrer Beziehung
läuft es nicht ganz rund. In dieser Woche werden Sie bemerken, wer es wirklich
gut mit Ihnen meint und wer nur auf Ihre Misserfolge wartet. Bleiben Sie ruhig
und sehen Sie nicht alles so verbissen. Sie sind gelassen genug, um sich nicht
von der schlechten Laune anderer anstecken zu lassen.

STIER (21.04.-20.05.)

Sie fühlen sich nicht mehr ganz wohl in Ihrer Haut? Haben Sie eventuell schon
einmal eine Ernährungsumstellung in Betracht gezogen? Versuchen Sie Ihren
Fleischkonsum etwas herunterzufahren. In Verbindung mit einem regelmäßigen
Sportprogramm, werden Sie sich schon bald besser fühlen. Probieren Sie es
einfach mal aus. Den Erfolg werden Sie schon bald spüren.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Haben Sie sich Ihr Leben so vorgestellt? Sind Sie auf der Karriereleiter wirklich
schon dort angekommen, wo Sie immer hin wollten? Probieren Sie doch einfach
mal etwas Neues aus. Haben Sie keine Angst, versuchen Sie es einfach. Lassen
Sie sich nur nicht verunsichern. Glauben Sie an sich selbst und halten Sie an Ihren
Träumen fest. Sie werden belohnt werden.

KREBS (22.06.-22.07.)

Sie sind bestens gelaunt. Sie sind in dieser Woche stets positiv gestimmt und das
kann Ihnen so schnell auch niemand nehmen. Auch wenn es in eine schwierige
Phase geht, verunsichert das Sie nicht. Ernsthafte Meinungsverschiedenheiten
haben bei Ihnen im Moment gar keine Chance. Genießen Sie die schöne Zeit und
versuchen Sie eventuell etwas Glück weiterzugeben.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Halten Sie sich besser zurück! Sie können zwar alles denken, jedoch sollten
Sie nicht immer gleich Ihre Gedanken äußern. Es ist klar, dass Sie verletzt sind.
Distanzieren Sie sich jedoch klar von Ihrem Gegenüber und zeigen Sie, dass Sie
nicht so sind. Stellen Sie sich nicht auf eine Stufe. Seien Sie achtsam, bevor es zu
einer unschönen Auseinandersetzung kommt.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Stellen Sie sich nicht so an. Sie wissen genau, dass Sie einen Fehler begangen
haben und dazu sollten Sie auch stehen. Es ist niemand fehlerfrei und aus Fehlern
soll man schließlich auch lernen. Nicht das, was Sie gesagt haben hat Ihr Gegen-
über verletzt, sondern die Art und Weise ist es gewesen. Wenn Sie ehrlich sind,
dann wissen Sie, was zu tun ist. Beweisen Sie Mut und entschuldigen Sie sich!

WAAGE (24.09.-23.10.)

Sie sind voll Energie geladen. Sie sind motiviert und bereit jede Hürde zu über-
winden. Powern Sie sich richtig aus, gehen Sie nach der Arbeit ins Fitnessstudio
oder laufen Sie eine Runde durch den Park. Um gesundheitliche Risiken zu
vermeiden sollten Sie natürlich auch auf die nötigen Pausen achten. Powern Sie
sich aus und tanken Sie gleichzeitig wieder neue Kraft.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Der Wochenbeginn steht leider unter keinen guten Sternen. Es liegt Streit in der
Luft. Ihr Partner und Sie scheinen im Moment nicht auf einer Wellenlänge zu sein.
Um den Ärger nicht noch zu verschlimmern, sollten Sie versuchen sich zu beherr-
schen. Pochen Sie nicht auf Ihre Meinung. Ab Freitag geht es wieder bergauf und
Sie können sich auf ein harmonisches Wochenende freuen.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Es ist Zeit für eine Auszeit. Sie sollten versuchen abzuschalten. Wenn es möglich
ist, dann packen Sie Ihre Koffer und fahren für ein paar Tage weg. Die Reiselust
hat Sie gepackt und Sie stehen neuen Herausforderungen offen gegenüber. Wenn
der Zeitpunkt nicht passt, dann sollten Sie Ihren nächsten Urlaub unbedingt
planen. Vorfreude kann sich positiv auf Ihre Stimmung auswirken.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Bei der Arbeit läuft nicht alles nach Plan. Die Zusammenarbeit mit Ihren Kollegen
fällt Ihnen zunehmend schwerer. Lassen Sie dies jedoch nicht an Ihrem Partner
aus. Sie müssen lernen vor Ihren Arbeitskollegen Stellung zu beziehen und auch
nicht zu allem „Ja“ zu sagen. Probieren Sie es einfach mal aus. Ihr Partner wird
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Auf wen können Sie sich wirklich verlassen und wer steht Ihnen nur zur Seite
wenn es etwas zu feiern gibt? Sie sollten sich von Menschen fernhalten, welche
Ihre Nähe nicht zu schätzen wissen. Sollten Sie feststellen, dass eine Beziehung
nur von Ihnen ausgeht, dann sollten Sie die Reißleine ziehen. Gute Freunde
können Sie oft an einer Hand abzählen.

FISCHE (20.02.-20.03.)

In Ihrem privaten Umfeld gibt es im Moment einige Unstimmigkeiten. Durch Ihre
tolerante und aufgeschlossene Art haben Sie die Möglichkeit diese aus dem Weg
zu räumen. Sie zeigen Wege auf, die zu Kompromissen führen können, und so alle
Beteiligten glücklich machen. Gönnen Sie sich als Belohnung eine kleine Auszeit
oder einen netten Abend mit Ihrem Partner.

Relaxsessel, schwarz, Leder, mit
Fußhocker, Preis VB, zu verk.,
☎ 02533/4922.

Nicht gleich wegwerfen! Möbel-
reparaturen und Aufarbeitungen
sowie Lackierungen und mehr.
☎ 02575/977781

Koi ab 10 €. Top Qualität. Handzahm
+ Winterhart ☎ 0160/6805200

5 kl. Katzenkinder, 12 Wo. alt,
entw./geimft, zutraulich, suchen
eine liebes, beständiges Zuhause,
sowie die Mutter, ca. 2 J., kastr./tä-
tow./entw., ☎ 0171/7453631.

Verschiedene Meerschweinchen,
Böcke, Kastraten und Weibchen zu
verkaufen, ☎ 0251/92453696.

Schwarz- und Pfirsichköpfchen zu
verkaufen, ☎ 0175/6319301

Großpudelwelpen, weiß, aus
familiärer VDH-Zucht Anfang Sep-
tember abzugeben, 1.500 €,
☎ 02596/9391549.

Fundkater Mimo, ca. 4 J., kastr./
tätow./entw./geimpft, lieb, ver-
schmust, gern als auch als Einzel-
kater zu vermitteln. ☎ 0171/
7452631

Katze Daisy, 2,5 J. u. Merle 3 J.,
kastr./tätow./entw./geimpft, lieb u.
unkompliziert, suchen endlich ein
liebes beständiges Zuhause.
☎ 0171/7452631

Große Mischlingshündin, geb.
01/16, gerettet aus Span. Auffang-
station zus. mit dem Bruder von
priv. sucht hundeerfahrenes, liebe-
volles Zuhause mit Garten. Kontakt
zum Bruder muss erhalten bleiben
!! Tel. AB/Fax 0251/797586 (Rückr.)

Süße Cairnterrierwelpen aus
Hobbyzucht zu verkaufen.
☎ 0174/2108072

Alpakas und Alpakaprodukte aus
eigener Zucht und Produktion
www.abolengo-alpaka.de Info:
☎ 01 72/9 74 00 66.

Damen Hollandrad, Gazelle 3
Gang, 100 €, ☎ 01578/1974121.

Für den Garten/Terrasse: 2
Liegestühle, 4 Terrassenstühle in
weiß Kunststoff, mit Auflagen +
Aufbewahrungsbox, ☎ 02591/
78797 tägl. ab 18 Uhr.

4 Vredestein Sommerreifen auf 4-
Loch Stahlfelge mit Nabenkappen,
Golf III, 185/ 60 R 14 82H, Doc.
03/14, Profil 6 MM, Preis VB 120 €.
☎ 02599/1200

Echtholz Relief Abendmahl, 120 x
56,5 x 9 cm; Grundig Radio 2030, 3
D Klang, funktionsfähig: Lehmann
LGB Eisenbahn, Trafo, Lok, ca. 90
Schienen. Gegen Gebot abzuge-
ben. ☎ 0170/1613570.

Küchenbüffet aus Naturholz, alt,
aber guter Zustand, geht weg für
eine Kiste Bier. ☎ 02573/3236
(evtl. AB)

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Terrassentür/Doppelflügel
Thermopenverglasung Kunststoff
weiß, mit Außenschloss, VB 30 €

☎ 02575/2676.

Für den Party-Service: Bain-Marie
mit Ablasshahn, 400 x 700 x 300
mm, 1,3 kW, 230 V 50 Hz, Tempera-
tur: 30 bis 110 C inkl. 3x1/3 GN und
Deckel, ☎ 02591/78797 tägl. ab 18
Uhr.

Wegen Betriebsaufgabe: 16 Stck.
Kindersitzerhöhungen, neuwertig,
Fahrzeug-Kinder-Schilder, Schnell-
starter-Set mit Luftdruck, Warn-
westen, Abschleppstange-Seil, Bat-
teriekabel und vieles mehr.
☎ 02591/78797 tägl. ab 18 Uhr.

Elektromobil C200F Sport, wg.
Todesfall günstig abzugeben, Kauf
Ende 06/15, kaum genutzt, sehr
guter Zustand, Re liegt vor,
Gewährleistung bis 06/17, NP 4400
€, Standort Ascheberg-Herbern,
1250 €, ☎ 02599/740224 o. 0170/
8030880

Hochwertige Damengarderobe Gr.
40/42 (Basler, Delmod, Gerry
Weber, usw.) In neuwertigem
Zustand u. fisch aus der Reinigung.
Günstig zu verkaufen: Hose, Röcke,
Blusen, Wintermäntel, usw. Auch
als Komplettpaket abzugeben, ca.
70 Teile. Besichtigung nach telefo-
nischer Absprache ☎ 02593/
9570077

26-ger Alu-Da.-Fahrrad, mit Gang-
schaltung, gut erh., zu verk. LH Tel.
02591/5724.

Bücher 450 Stck., gebunden u.
Taschenbücher, aktuelle Titel und
Schriftsteller, neuwertig, viele Best-
seller, nur komplett. ☎ 02504/
5466

Kamin- und Brennholz zu verk.:
Holz Höring, ☎ 0 25 91 / 56 16
oder ☎ 01 76 / 63 88 70 35.

Sommerreifen Goodyear, 235/60
R17, DOT 1815, 7 mm Profil, 102 V
auch für SUV, VB 280 €. ☎ 0251/
712615

Relax-Ruhesessel (man.) mit
Fußhocker in Natur-Beige-Leder,
inkl. Wendedecke, Neuwert 650 €

für nur 300 €. ☎ 02591/78797 tägl.
ab 18 Uhr

E-Tandem, Schauff, Modell
Rothenburg inkl. zusätzl. Akku,
schw. Rahmen, umständehalber
abzugeben, Preis VS, ☎ 0172/
4090477.

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos,
8 Min Strand, ab 03.09.
04209919063

NORDSEETRÄUME/CALLANTSOOG
/ NORDHOLLAND Reetdach-FH f.
6 Pers./Top Ausstg./Sauna/Kamin
Termine 27.8.-3.9./1.10.-8.10./
15.10.-22.10./22.10-27.12.2016
Preise/Info: www.ds-unna.de/
☎ 0163/3021952

Dahme - FeWo, 2 Pers., strandnah.,
frei ab 20.08-☎ 0 43 64/82 14.

CUX-Duhnen, komf. 3-Raum-FEWO,
EG, Terrasse, 600 m bis Strand,
10.9.-18.9. und ab 8.10. frei.
☎ 02595/899, www.hennys-ferien
wohnung.de

Gemütl. Fewo, Nähe Husum, 2 P.,
kurzfristig frei, 43 €, ☎ 04841/
61005, www.helmut-petersen.de

Insel Rügen, Komfort-Ferienwoh-
nung in Sassnitz zu verm., einzelne
Termine frei unter: www.knicker-
sassnitz.de, ☎ 0171/9754684.

Zierliche Witwe, Gerlinde, 66 J.,
vom Leben nicht verwöhnt, dafür
sehr hübsch u. zärtlich, schätze ein
schönes, gemütliches Zuhause,
eine gute Küche, bin alleinstehend,
daher sehr einsam. Ich suche einen
treuen, guten Mann mit Herz, bis
80 J. – ich wäre überglücklich
wenn Sie anrufen üb. pv ☎ 0151 –
62913877

Bildhübsche Bärbel, 62 J. leider
verwitwet, bin e. ganz liebe,
unkomplizierte Frau mit e. tollen
schlanken, vollbusigen Figur, bin
sehr vielseitig, warmherzig, roman-
tisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein. Ich
würde Dich gerne auf einen Kaffee
einladen, damit wir uns kennen
lernen können. pv ☎ 0151 –
62903590

Edeltraud, 70 J., Witwe aus deiner
Nähe, bin eine ganz liebe, freundli-
che, ehem. Angestellte, mit etwas
vollbusiger Figur, finanz. gut
gestellt, bin ehrlich, zuverlässig
und fürsorglich, fühle mich jedoch
sehr einsam. Welcher nette, lie-
benswerte Mann bis ca. 80 möchte
mich üb. pv kennen lernen? Habe
eig. Auto und könnte Sie auch
besuchen. Bitte rufen Sie gleich an
☎ 0151 – 20593017

Ich heiße Hildegard, bin 75 Jahre,
nach dem Tod meines Mannes
suche ich üb. pv wieder einen lie-
ben Mann, dem ich Liebe und Zärt-
lichkeit geben kann. Ich wohne
hier ganz allein, bin fit u. aktiv,
habe eine weibliche Figur, mit
schöner Oberweite, fahre gern
Auto, koche sehr gerne und gut,
bin ehrlich u. bescheiden u. warte
auf Ihren Anruf. ☎ 02592 -
9729137

Buchtipp: Gerhard Willis. So poor in
splendour - when walls kill. Zwei-
spr. Edition, So arm im Glanz -
wenn Mauern töten. Flucht, Globa-
lisierung, Hoffnung, 148 Seiten,
14,90 Euro. www. westfälische-
reihe.de

Fa. Glanzklar Fenster-/Rahmen-
reinigung, professionell u. preis-
wert, keine Anfahrtskosten, unver-
bindliches Angebot unter
☎ 0176/35478592 oder unter
fa.glanzklar@web.de

!!Michael Gotthardt Malerteam!!
Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
www.gotthardt-malerteam.de
☎ 0251/1624363.

Natürlich gut schlafen,
Alpakaschlafsystem, gutes Schlaf-
lima und ein gesunder Rücken.
Grosse Ausstellung, kompetente,
faire Beratung, Rund um Service.
Ohne Zwischenhandel. Lüding-
hausen/Senden, Aldenhövel 41,
ehemalige Keramikscheune.
www.dormavita.de

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.) mit Abtransport.
Sämtl Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Malerarbeiten aller Art,
Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

Garten- und Hausmeister-Service
übernimmt Dauerpflege und führt
anfallende Arbeiten zuverlässig
aus. ☎ MS/39637708 AB.

Er, 48/190, schl., tauscht Einsamkeit
gegen Zweisamkeit. Whatsapp
0177/6796244 Mut?

Sympathische Frau, 40/165, na-
türlich, herzliche Ausstrahlung,
spontan, selbständig, sucht le-
bensklugen Mann (35-55 J.) für
gemeinsame Zukunft.
kolesiry@gmail.com

Netter zärtlicher, großer Mann
sucht Frau zum schmusen.
☎ 01 70/1 72 50 92.

Lieben, leben lachen, dass möchte
ich mit Dir. Attraktive, mittelbl.
Frau, 1,70 m, Anfang 50, NR,
berufstätig, sucht das letzte Puzz-
leteil zu ihrem Glück. Vielleicht bist
Du es. BmB ab 48-57 J., nur Mut es
lohnt sich. ✉ HA8020083 AGM,
48135 Münster

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

Komplettes Bühnen-Equipment,
PA und Lichtanlage inkl. Zubehör,
ideal für Amateur-Musiker-Bands,
für den sofortigen Einsatz. Wegen
Krankheit/Unfall günstig abzuge-
ben. ☎ 02591/78797 tägl. ab 18
Uhr

Parkett Seggewiß: Parkettver-
legung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung
☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Landhausdielen Kiefer natur, ca. 12
m², ☎ 02573/3236 (evtl. AB)

Weber Holzkohlegrill One-Touch
Original, Ø 57 cm, Schwarz NEU
noch eingepackt. VOLLE Garantie
seitens Weber. Diese Comfort-
größe bietet Platz für viele Lecke-
reien. Ein MUSS für jeden Grill- und
Smokerfan. NP 249 € zu verkaufen
für 169 € Standort Greven
☎ 0151/40519168

28er Damen Hollandrad, 3 Gang,
schwarz, 100 €, mit Nabendynamo,
130 €. ☎ 02571/921170.

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Kaufe Pelze! Zahle 200-2000 €.
Musikinstrumente, Leder, Bleikris-
tall, Bernstein, Porzellan, Münzen,
Schmuck, Nähmaschine, Schreib-
maschine, Teppiche, Taschen, Seri-
öse Barabwicklung seit 1975.
Strauss ☎ 0162/7354892

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Suche Gefrierschrank/
Gefriertruhe, bitte alles anbieten,
auch defekt. ☎ 01520/1934617.

Suche Gläser, einen Fotoapparat,
eine hochwertige Damenjacke,
alten antiken Schmuck. ☎ 0163/
1119429.

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.
33-35, www.lh-portal.de,
☎ 02591-792219

Nordsee - Dollard, Weener, FH, 2-5
P., direkt am Yachthafen, zu verm.,
☎ 02506/7815.

Spanien, Ampuria Br. Fer-Haus, 4
Pers. v. 2.10.-22.10. danach langz.
frei, ☎ 0176/39230070

Nordsee-Dangast: Gemütl. kinder-
freundliche Fewo, 2-6 Pers., ruhige,
zentrale Lage. 2015 komplett reno-
viert u. neu eingerichtet. Fotos auf
Anfrage. Ab 60 €/Tag. ☎ 0176/
56285148 / hc.glitsch@t-online.de

Norderney, gepfl. App´s, ab 25.09.,
Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,
Terrasse. ☎ 02508/9996270

Dangast: App. für 2 Pers., 15.-
19.8./5.-9.9./19.-24.9. frei, TV, Ter-
rasse, Fahrräder. ☎ 04 41/4 19 11.

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

Last Minute! Zw. Greetsiel u.
Norddeich, FeWo, 2 P., 45 € End-
preis/ Tag, 13.08.-04.09. ☎ 04920/
301

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 E/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D
Garderobe, Krokotaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kristall, Kron-
leuchter, Zinn, Modeschmuck,
Tafelsilber, Goldschmuck (auch
defekt) Mountblanc - Stifte, alte
Feuerzeuge u. Briefmarken.
☎ 0152/37919019

Ankauf Pelze, Krokotaschen,
antike Möbel, alte Bibeln, Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche Trödel: Hausrat, Deko,
Porzellan, Schuhe, gute Kleidung.
Zahle 5 € / Kiste, Altkreis LH.
☎ 02595/972584.

Suche Akkordeon o. Harmonika u.
Militaria, ☎ 02381/3606332

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche Gefrierschrank/ Gefriertru-
he, bitte alles anbieten, auch
defekt. ☎ 01520/1934617.

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Elektromobil Orion, 10 km/h, sil-
ber, mit 2 Batterien (2 x 50 AH),
Rückspiegel, Einkaufskorb, 2 Jahre
alt. VB 1600 € (NP 2650 €),
☎ 0177/6100711.

4 Aluminiumfelgen, 7,5 J x 17 Zoll,
5-Loch, ET 47,5 7 Speichen, z.B. für
Mercedes, guter Zustand, VB 200
€, ☎ 0251/712615.

Kaminholz, Buche & Eiche zu
verkaufen. ☎ 02381/70660

Softair zu verkaufen, M4/A1 SOC
Metal Gear & Body/BI-3681 MG;
Ersatzmagazin; ab 14 J.; NP 215 €;
VP 110 €; ☎ 02508/994725

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Rasenmäher zu verk., ab 60 € VB
mit u. ohne Antrieb; Rasenm.-Mo-
toren v. B&S ab 20 € (auch Kom-
plettp.), ☎ 02551/9950013.

Tuhle Fahrradträger, 2 Räder, für
AHK, abklappbar, abschließbar, zu
verk. Preis VS. ☎ 0 25 86/87 79 od.
01 57/71 25 49 30.

Tischtennisplatte, Ketteler AXOS
Outdoor/Außen, 2,74 x 1,52 x 76,
anthrazit/gelb, einschl. Abdeck-
plane, 2x benutzt, NP 296 € + Abd.,
f. 196 €, ☎ 0 25 81/94 23 08.

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Bekanntschafts­
vermittlungen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Partnerschaften

Senioren

Lohnsteuer
Alles fürs Kind

Reise

Gesuche
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Der Wille versetzt Berge.
BesonDers Der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von ärzte ohne grenzen
kann für viele Menschen einen ersten Schritt in ein
neues Leben bedeuten.

Sie möchten sich über das eigene Leben hinaus engagieren
wie Alice und Ellen Kessler? Gerne schicken wir Ihnen unsere
Broschüre „Ein Vermächtnis für das Leben“.

Wir beraten Sie gerne. Ihre persönliche Ansprechpartnerin
Verena Schäfer erreichen Sie unter 030 - 700 130 148.
ärzte ohne grenzen e.V., Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin

www.aerzte-ohne-grenzen.de

www.ag-muensterland.de

MIT UNS DEN
GENIESSEN SIE

SOMMER!
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Gekauft wie gesehen?
Wann Immobilienkäufer vom Vertrag zurücktreten können

Denn: „Der Verkäu-
fer kann sich
selbst dann nicht
um seine Ge-
währleistungs-

pflicht drücken, wenn im
Kaufvertrag ein entsprechen-
der Haftungsausschluss ver-
einbart wurde.
Das gilt insbesondere dann,
wenn ihm der für den Käufer
entscheidende Mangel selbst
bekannt war“, informiert der
Schwäbisch-Hall-Rechtsex-
perte Stefan Bernhardt über
die Rechtslage und verweist
auf zwei aktuelle Gerichts-
urteile: Die Käuferin einer

Eigentumswohnung
musste bald

nach ihrem Einzug feststel-
len, dass die Lärmbelästigung
durch eine im Erdgeschoss
unter ihrer Wohnung liegen-
de Seniorentagesstätte un-
erträglich war. Bei mehreren
Besichtigungen vor der Ver-
tragsunterzeichnunghatte sie
davon nichts mitbekommen,
ihre Frage nach eventuellen
Lärmbelästigungen hatte der
Verkäufer verneint.
Pech für ihn: Er hatte ver-
traglich zugesichert, dass ihm
keine verborgenenMängel be-
kannt seien. Und das, obwohl
er sich selbst zuvor mehrfach
bei der Hausverwaltung über
die unzumutbare Hellhörig-
keit der Wohnunggg beschwert
und erklärt hatte, angesichts
des mangelhaften Schall-

schutzes werde er sich

wohl bald von der Wohnung
trennen müssen. „Hier liegt
eindeutig ein arglistiges Ver-
schweigen eines bekannten
Mangels vor, was die Käuferin
berechtigt, vom Vertrag zu-
rückzutreten“, so Bernhardt.
Das Landgericht Coburg sah
das genauso und verurteilte
den Verkäufer nicht nur zur
Rückzahlung des Kaufpreises,
sondern auch zur Erstattung
der Makler- und Notarkosten
sowie der Grunderwerbsteuer.
Darüber hinausmuss der Ver-
käufer auch den Schaden er-
setzen, welcher der Klägerin
durch das von ihr zur Finan-
zierung des Kaufpreises auf-
gggenommene Darlehen ent-
standen ist, und ihre Anwalts-
kosten übernehmen (Az. 23 O
358/13).
Nichts zu sehen gab es – im
doppelten Sinne – in einem

vom OLG Frankfurt ent-
schiedenen Fall (Az.
3 U 4/14). Ein Käu-
fer hatte in
Frankfurt am
Main von
einem

Bauträger eine neu zu errich-
tende Eigentumswohnung ge-
kauft, die dieser in seinem
Verkaufsprospekt mit einem
„unverbaubaren Skyline-
Blick“ beworben hatte. Schon
bald nach Übergabe der ferti-
gen Wohnung errichtete der-
selbe Bauträger in einem an-
grenzenden Park ein weiteres
mehrstöckiges Haus, so dass
von dem als „Mainhattan“ be-
kannten Panorama nicht
mehr viel zu sehen war. Der
Wohnungskäufer forderte die
Rückabwicklung des Kaufver-
trags und erhielt vom OLG
Frankfurtmit der Begründung
Recht, der Bauträger habe sich
mit der sichtbehindernden
Bebauung einer „nachvertrag-
lichen Pflichtverletzung“
schuldig gemacht.
Bernhardts Fazit: „Fälle wie
diese zeigen, dass sich Immo-
bilienkäufer keineswegs da-
mit abfinden müssen, wenn
sie das Objekt ihrer Wahl
unter Bedingungen vorfinden,
unter denen sie den Kaufver-
trag niemals unterschrieben
hätten.“

Der beim Immobilien­
erwerb übliche Grund­

satz „gekauft wie gese­
hen“ bedeutet keines­
wegs, dass ein Käufer

Pech gehabt hat, wenn
ihm bei der Besichtigung
seines Traumdomizils der
eine oder andere Haken

nicht aufgefallen ist.

Der beim Immobilienkauf übliche Grundsatz „gekauft wie gesehen“
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44145 Dortmund · Evinger Str. 20–24 · Tel. 0231 /31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 /7979-0

www.autohaus-rueschkamp.de
· Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 /7979-0

OPEL SERVICE-POKAL

2070-20103 Opel Service-P
okal-Schild DIN

A3 indd 1

09 08 12 17:51

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission in g/km komb./Effizienzklasse: 6,7-6,6 / 4,6-4,5 / 5,4-5,3 / 126-124 / D.
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot als Kurzzeitzulassung. 1Ein Angebot derOpel Händler VersicherungsService GmbH in Verbindungmit
demAbschluss eines Leasingvertrages über dieOPEL LeasingGmbH. Für Fahrer ab 23 Jahren undmind. SF2. Vollkaskomit 500,- € SB, Teilkaskomit
150,- € SB. Laufzeit 36Monate. 22 Jahre Herstellergarantie + 1 Jahr Anschlussgarantie gemäßBedingungen. 33 Inspektionen in 3 Jahren gemäßOpel
Serviceplan inklusiveMaterial. 4Aufpreispflichtiges Ausstattungsmerkmal inkl. 3 Jahre Grundgebühr. 5Effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz gebun-
den 1,99%, Laufzeit 36Monate, Gesamtlaufleistung 20.000 km, Voraussichtlicher Gesamtbetrag 5.004,- €, Gesamtkreditbetrag 12.830,- €, zuzüglich
halbe Frachtkosten –Werks-Sonderkondition 395,- €. AufWunschmit Übernahmegarantie. Ein Leasingbeispiel der Opel LeasingGmbH, für die wir als
ungebundener Vertreter tätig sind. 6gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung für ein entsprechend ausgestattetes Fahrzeugmodell inkl. BIG
DEAL Plus Paket und einer Fahrzeugversicherung gem. denMerkmalen unter 1.

CORSA 3-TÜRIG 1.2 51 kW (70 PS) mit Klima, TomTomNavigation mit Bluetooth, Infotainmentsystem, City-Modus, el. Fensterheber,
ColorVerglasung, ZVmit Funk, 6x Airbags, ABS, Berg-Anfahr-Assistant, ESPPlus, TPPlus, RDKS, Tagfahrlicht, ISOFIX, el. Außenspiegel, u.v.m.

BIG DEAL PLUS
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

OPEL
3 Jahre Garantie2

3 Inspektionen2

3 Jahre Mobilservice europaweit

3 Jahre 4

inkl. automatischer Unfallhilfe und Fahrzeugdiagnose

+ INKLUSIVE + INKLUSIVE + INKLUSIVE +

+3 JAHRE 1 VOLLKASKO + HAFTPFLICHT

INKLUSIVE!

+++ PLUS +++

OHNE
ANZAHLUNG MTL.5 139€
INKLUSIVEVERSICHERUNG
UNDBIG DEAL PLUS
IHR PREISVORTEIL6 6.515 €

Ente 2 CV, Bj. 88, 94000 km, VB 3300
€ ☎ 02591/4192

Mercedes-Benz, Diesel, Kombi, C
220 CDI, Sondermod., TUV neu
(08/2016), 125 PS, BJ. 2000, ca.
270.000 km, NEU: Diesel-Rußfilter,
Batterie, Inspektion, guter techn.
Zustand, VB 1.550 €, ab sofort,
☎ 02591/4779

Nissan Micra, Servo, Zentralver., Bj.
2009, 1.Hd., Airbags, Radio-CD,
Benziner, elektr. Fensterheber,
Preis 2.400 €. ☎ 01577/0045111

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen für die
Bereiche Handorf, Hiltrup,

Amelsbüren, Geist-,
Süd- und Aaseeviertel

würden wir uns
besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Suche Porsche 911, gerne auch
Turbo, von privat für privat, gerne
alles Anbieten. ☎ 0157/92335851

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

www.toyota-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

www.autoweller.de Wir machen
Münster mobil

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

VW Golf 4 Cabrio, Bj. 3/02, 2 L., 115
PS., 83 TKM, schwarzmet.., Verdeck
mechanisch, VB: 5 300 €.
☎ 02597/6418.

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Ankauf aller Motorräder, auch
Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse
Barabwicklung, Motorrad Fröhlich
☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.
☎ 0157/92335851

Doppelkopfspieler/in Sonnt.
abends in MS-Nord ges. ☎ 0251/
261083.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

Nicht gleich wegwerfen! Möbel-
reparaturen und Aufarbeitungen
sowie Lackierungen und mehr.
☎ 02575/977781

Mobile Fusspflege seit 10 J., kommt
in Haus, 20,00 €, Firma Heike,
☎ 0251/276277

Schuhreparaturen - perfekt &
günstig, Absätze ab 7,50 Euro,
Schuh- und Schlüsseldienst Textil-
pflege Hölscher, Wolbecker Str. 71,
0251/661244

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Herzinfarkt was nun? Selbst-
hilfegruppe für die koronare Herz-
krankheit, Leben m. Bypässen u.
Stents, ☎ 0251/92773403.

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

LEGO Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Citroen

Mercedes

Nissan

Peugeot

Porsche

Ssang Yong

Toyota

VW

Cabrios

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Vermischte
Anzeigen

Nachmieter in Ahlen gesucht: 3 1/2
Zimmer-Wohnung, WM 355,- €.
☎ 0157 / 33 822 819

Lüdinghausen, Neubau, 3 ZKB, 89
m², AR, Terr., ab sofort zu verm.
☎ 0171/4473878

Suche Mieter für meine Whg. im
Kreuzviertel zum 1.10.16, 3 ZKDB,
WC, AR, Blk., 75 m², zzgl. Vorratsr.
im Keller u. Grg., WM 900 € + Grg.,
☎ 0176/62307425.

Ahlen, Dachgeschosswhg., ca. 30
m², Zentralhzg., V, 112kWh, KM
220 €, sofort frei. ☎ 02382/62703.

Drensteinfurt u. Umgebung:
Berufstätige Frau sucht dringend
2-Zi. Whg. mit Blk. in ruhiger Lage.
☎ 0176/24676370.

Suche 2 ZKDB in Senden, mögl.
Erdgeschoss bis 400,-€ Kaltmiete
zum nächst mögl. Termin
☎ 02597-693555

Suche Wohnung in Drensteinfurt
bis ca. KM 300 €. ☎ 0152/
02844306

Lagerraum für Inventar, ca. 20-30
m², in MS ges. ☎ 0172/5356888.

Drensteinfurt, Sandstr., sehr
schöne 70 qm Neubau-DG-Whg.
zum 01.10.2016 zu vermieten.
Wohn-/Esszimmer inkl. Küchenbe-
reich, Diele, Bad/WC, HWR und Bal-
kon sowie 1 PKW-Stellplatz. KM
455 € + 120 € NK. Anfragen an:
☎ 02504/729906

Saerbeck, 4 ZKB, G-WC, neuw. EBK
kann übern. werden, Terr. u. Gar-
ten, WM 760 €, ☎ 0178/1424384.

Appartement, Innenstadt Greven,
22 m², voll möbliert, zum 1.9. oder
später zu vermieten, vorzugsweise
Wochenendfahrer, KM 190 € + NK,
☎ 0 25 71/9 92 91 85.

Saerbeck, 2 ZKB, 75 m², 1. OG, KM
320 € + 150 € NK/HK, ☎ 0178/
1424384.

Drensteinfurt am Bahnhof -
vermiete Tiefgaragenstellplatz für
PKW, ab sofort, ☎ 0175/1116024.

Grundstücke oder Abrissobjekte im
Kundenauftrag gesucht,. Kosten-
frei für Verkäufer,. www. westfale-
nimmobilien.de ☎ 0251/872121.

3 ZKB im EG mit großem Garten in
Ahlen/Vorhelm sofort zu vermie-
ten. Wozi., Esszi., Schlafzi., EBK, Bad
m. Du., Terrasse, Keller, Garage.
EBK muss für 1100 € übernommen
werden. 530 € KM, ☎ 04231/
62179.

Grundstück gesucht - Junge
Familie mit Kind sucht Baugrund-
stück (ca. 500 - 600 m²) in Dren-
steinfurt. ☎ 01 62/9 29 52 43.

Wir suchen Grundstück oder EFH in
Drensteinfurt. ☎ 02508/9061

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgestattet, Nebengebäude ca.
20 m², 250 m² Areal, gepfl. Garten,
☎ 02571/52913.

EFH, 100 m², in absolut ruhiger
Lage im Ahlener Westen zu verm.
Wohnzi., Schlafzi., Parkett, Küche,
Souterrain 2 Bäder, Terrasse, Bal-
kon, kl. Garten. ☎ 05744/5363.

Haus mit Gewerbe, 3 500 m²/160
m², ☎ 0 15 20/5 21 26 26.

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Junges Ehepaar sucht Ein-/Zwei-
familienhaus oder Reiheneckhaus
zum Kauf von Privat in Greven,
Saerbeck, Ladbergen, Nordwalde
oder Umgebung. Wir freuen uns
auf Ihren Anruf unter: 01573/
6138203 oder über eine E-Mail an:
traumhaus-in-greven-gesucht@
gmx.de

Münster, su. EFH mit Garten bis
450 000 € od. Baugrundstück.
☎ 01 63/1 75 01 41.

Keine Vertragsbindung! Für
Verkäufer provisionsfrei! 2 EFH/
RH/DHH oder große ETW in Müns-
ter bis 400 000 €. Wendeburger
Handelshaus GmbH, J. Warnecke,
☎ 01 77/4 46 07 13.

Emsdetten, DDH, 5 ZK2B, von priv
zu vermieten, ca 130 m², zentral,
stadtnah, Garten u. Garage, KM
675 € +NK +Kaution, BJ 90, neue
Gasheizung, ☎ 0 25 72/8 85 13

Suche Haus zur Miete bis 750 € KM,
mind. 3 Zimmer, mögl. mit Garten
/ Garage. ☎ 01 76/78 12 53 85

Lengerich: EG-Eigentumswhg., 98
m², Terrassen- und Gartennutzung,
4 ZKB, gepfl, 6 Fam.-Haus, Bj. 92,
KP: 118 500 €. ☎ 0170 /5 86 69 34.

Drensteinfurt, helle 3 ZKB, Gäste-
WC, Loggia und Balkon, ca. 95 m²
Wfl., 1. OG, zum 1.10. od. 1.11.16 zu
verm. KM 590 €, NK 190 €, Einstell-
platz 30 €, 3 MM Kaution. Bei Inter-
esse bitte Email an: traumhaft-
wohnen-in-drensteinfurt@gmx.de

Dolberg, schöne 4 Zi.-Whg, 1. OG,
Bad mit Dusche u. Wanne, G-WC,
gr. Balkon, Garage, keine Tiere,
gute, zentrale Lage, KM 535 €, Gas-
Brennwert-Hzg., ☎ 0 23 88/
30 29 29.

Ahlen, 2 Z., KB, Balkon u. Parkplatz,
54 m², zum 1.10.2016 zu vermie-
ten, ☎ 02382/62250

Olfen zentr. Lage, 3KDB, 60 m²,
Abstell- u. Kellerraum, KM 330 € +
NK, 2 KM Kaution, ab Okt. 2016 frei,
☎ 02595/473

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Grundstücke

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen
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Presse in
über 60
Sprachen
ZeitungenundZeitschrif-

ten aus Deutschland,
Brasilien, China oder

Australien. „Leckeres aus der
Landküche“, die „Elle“ in fran-
zösischer Sprache oder die
„Bravo“ für Jugendliche. 5000
Titel aus über 100 Ländern in
mehr als 60 Sprachen bietet
die Datenbank „PressReader“
der Stadtbücherei. Dabei ist es
egal, obmansich für das aktu-
elle Tagesgeschehen inner-
halb und außerhalb Europas
interessiert oder in interna-
tionalen Gartenzeitschriften
blättern möchte.
Doch der „PressReader“ bie-

tet mehr, denn mit der zuge-
hörigen App lassen sich die
Zeitungen und Zeitschriften
überall lesen, kommentieren
oder mit Freunden teilen.
Wer sich dafür interessiert,

kann sich in der Stadtbüche-
rei bei Vorträgen, Workshops
oder E-Reading-Sprechstun-
den informieren. Der nächste
Termin ist beim Internetclub
am Mittwoch (10. August) um
17 Uhr in der Q-thek der Stadt-
bücherei, Alter Steinweg 11.
Der Eintritt ist frei.

Ich will aber
gerade vom
Leben singen
Revue zum Leben Claire Waldoffs

Der Landschaftsverband
Westfalen-Lippe (LWL)
lädt am Freitag (12. Au-

gust) um 19.30 Uhr zum Lie-
derabend mit Sigrid Grajek
und Stefanie Rediske ein. Im
Auditorium des LWL-Mu-
seums für Kunst und Kultur
präsentieren sie eine „musi-
kalische Biografie“ von Kaba-
rettsängerin Claire Waldoff.
Die Veranstaltung ist Teil des
Sonderprogramms zur Aus-
stellung „Homosexualität_en“
(bis 4. September) imLWL-Mu-
seum für Kunst und Kultur.
Aus weiblicher Perspektive

sang die lesbische Kabarett-
sängerin in den 1920er-Jahren
von den Sorgen, Nöten und

kleinen Freuden des Lebens.
Mit Liedern wie „Hermann
heeßt er!“, „Wer schmeißt
denndamit Lehm?“ und „Sein
Milieu“ trat die gebürtige
Westfälin auf den Bühnen
großer deutscher Kabaretts
und Varieté-Theater auf. In
einer eigens erarbeiteten,mu-
sikalischen Revue erzählen
Grajek und Rediske vomLeben
der Sängerin. Die erste im
LWL-Museum gezeigte Revue
umfasst neben diversen Lie-
dern auch Erzählungen über
das Leben Waldoffs.
Eintrittskarten sind für zehn

Euro an der Kasse des LWL-
Museums sowie an der
Abendkasse erhältlich.

Claire Waldoff ist Thema der musikalischen Revue
des LWL­Museums. Foto: Bundesarchiv Koblenz

Die Nacht der Siebenen
Chinesische Liebesgedichte aus drei Jahrtausenden

Liebesgedichte aus China
gehören zu den schönsten
der Weltliteratur. Ein

Schmetterling im Bambushain,
ein Regen duftender Pfirsich-
blüten, schimmernde Jade im
Mondenschein – in Bildern vol-
ler Anmut und Poesie besingen

die großen chinesischen Meis-
ter die Liebste.
Das chinesische Fest Qixi („Die

Nacht der Siebenen“) fällt auf
denAbenddessiebtenTagesdes
siebtenMonats (diesesJahralso
auf den 9. August) nach dem
chinesischen Mondkalender.

Qixi ist das chinesische Fest der
Liebenden.Diezugrunde liegen-
de Volkssage vom Kuhhirten
und der Weberin ist in China
sehr bekannt undwird von vie-
lenJugendlichen indenStädten
und auf dem Land gefeiert.
Am Dienstag (9. August, 20

Uhr) stellt Dr. Volker Klöpsch im
Kulturgarten inderGartenanla-
ge Langemarckstraße 73, chi-
nesische Liebesgedichte aus
drei Jahrtausenden vor. Der
Eintritt ist frei,umeinenBeitrag
zur Kostendeckung wird gebe-
ten.

Wohin wandert
der Klärschlamm?

MÜNSTER. Was macht ein Rechen
im Wasser? Was schmeckt Bakte­
rien und Mikroorganismen? Wohin
wandert der Klärschlamm? Die
Fachleute in den Kläranlagen zei­
gen am Mittwoch (10. August) bei
einer Führung um 14 Uhr auf der
Kläranlage Hiltrup, Westfalenstra­
ße 254, wie aus der braunen Ab­
wasserbrühe wieder klares Wasser
wird. Interessierte lernen die Rei­
nigungsstufen kennen und hören,
was in den Reinigungsbecken pas­
siert. Die Führungen sind in die­
sem Jahr auf Kinder ab dem
Grundschulalter mit Begleitperson
zugeschnitten. Anmeldungen sind
bis 12 Uhr am Tag der Führung
unter Telefon 0251/4 92 69 69
möglich.

Kurz
notiert

Rebecca Horn
und der Zwinger

MÜNSTER. Anlässlich der Skulptur
Projekte ’87 schuf Rebecca Horn
im Zwinger an der Promenade das
Kunstwerk „Das gegenläufige Kon­
zert“. Die Installation wurde von
der Stadt Münster angekauft und
ist bis heute Bestandteil des Bau­
werks als Mahnmal für die Opfer
von Gewalt. Die künstlerische
Rauminstallation steht im Mittel­
punkt einer Führung heute (7. Au­
gust) um 11 Uhr. Sie beginnt mit
einem Einführungsfilm. Treffpunkt
ist im Foyer des Stadtmuseums
(drei/zwei Euro). Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Die Fest-Meile lädt
wieder zum Bum-
meln ein: An Es-
sen und Trinken
mangelt es auf

den 1000 Party-Metern auf der
Hammer Straße nicht. Dazu
gibt es einen italienischen
Markt mit mediterranem
Flair, Bühnenprogramm mit
Live-Musik, Kinderbelusti-
gung und viele Stände, an
denen nach Herzenslust ge-
stöbert werden darf. Obwohl
gestern am frühen Nachmit-
tag zunächst einige Regen-
schauer über Münster nieder-
gingen, lockte dieseMischung
wieder TausendeBesucher auf
die Hammer Straße.
Heute soll das Wetter richtig

schön werden – und von 11 bis
20 Uhr hat die bunte Festmeile
wieder geöffnet. Auf geht‘s.

Es war 1987, als die
Kaufleute von der Ham­
mer Straße beschlossen,

für ihre Kunden ein
kleines Fest zu feiern.

Diese Idee wurde
schnell zum Dauerbren­

ner. Gestern startete das
Hammer­Straßen­Fest

mit Zig­Tausenden von
Besuchern bereits in sei­

ne 30. Auflage. Heute
geht die Sause weiter.

Auuf ddeer Haammeer SSttraaßßee waar ggeesstteern vieell llooss.. Foottooss:: Lissaa Fraasszeewsski

Sause auf der Hammer Straße geht heute weiter

1000 Fest-Meter
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sssooowieee wisssssseeensssweeerttteeeesss zuuu ddddeeen

Themeeen Weiterbilduuung unnnd

Studiuuum.

Diese Sonderbeilage

erscheint am

Sonntag, 21. August,

Mittwoch, 24. August

und Donnerstag,

25. August 2016.

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Unternehmen „Zukunft“

In Zusammenarbeitmit:

AUFLAGE
ca. 440.000
Exemplare



Laufrad Smoby
geeignet für Kinder ab ca. 18 Monaten,
trainiert den Gleichgewichtssinn, höhen-
verstellbarer Sattel, mit Flüsterrädern

SSV

Sand-
spielzeug

50%
reduziert!

bis
zu

reduziert!

auf bereits reduzierte
Baby- und Kinder-

Bekleidung!

20%
Jetzt

zusätzlich

48153 Münster
Hammer Straße 453
Tel. 02 51/76 20 54

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10.00 –19.00
Sa.: 10.00 –18.00

BabyOne Markt für Baby-,
Kinder- und Jugendausstattung GmbH,
Willy-Brandt-Weg 39, 48155 Münster

mit Markt in:

83x in Deutschland www.babyone.de

SALE – jetzt richtig sparen !

Jetzt richtig

sparen
!

Exklusiv

nur bei BabyOne

Sand-Wassermuschel
2-teilig, Ø 89 cm,
Preis ohne Deko

19,99*

12,99

Sitzgruppe Nicki
Sitzhöhe ca. 28 cm,
Preis ohne Deko
Passend dazu:

Dach 34,99* 24,99
Polsterauflagen 19,99* 12,99

39,99*

29,99

trainiert den Gleichgewichtssinn, höhen-
39,99*

29,99

Sand-Wassermuschel


